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Es geht loooos....

WALDBRONNER
FASCHING

Kath. Frauengemeinschaft
Reichenbach: Frauenfasching

am Mittwoch, 19.Februar und am
26.Februar (alle) im Pfarrzentrum
Reichenbach, jeweils um 19.11 Uhr

Kinderfasching der
Kolpingfamilie Reichenbach
am Sonntag, 16.Februar im

Kurhaus (ausverkauft)

Prunksitzungen der
Concordia Reichenbach am

22.Februar und am 1.März,
ab 19.33 Uhr im Kurhaus

Prunksitzungen der Lyra
Reichenbach am 8. und am

15.Februar ab 19.11 Uhr 
im Kurhaus

Närrisches Treiben vor dem
Rathaus am Donnerstag,

27.Februar ab 18.11 Uhr - mit
Rathaussturm

Großer Faschingsumzug 
in Waldbronn am

Faschingsdienstag, 4.März
ab 14.11 Uhr

Seniorenfasching im
Kurhaus am 9.Februar 

ab 14 Uhr gemeinsam mit
der Lyra Reichenbach

Närrisches Erzählcafe von
der Kolpingfamilie

Busenbach am  27.Februar 
um 14.11 Uhr in der 

Anne-Frank-Schule

Wir übernehmen keine Garantie für die
 Vollständigkeit der aufgeführen Veranstaltungen. 

Sportlerball Ü25 am
28.Februar in der Turnhalle

des TV Busenbach 

n keine Garantiee fürr die
ufgeführen Veraansttaltunnggeeen.
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Winterbilder unserer Leserinnen und Leser

Vielen Dank für die

schönen Bilder.

Gerne können Sie uns Ihre 

Impressionen aus Waldbronn 

an amtsblatt@waldbronn.de 

schicken.

 
� Foto: Anita Stollmann

 
� Foto: Elvira Schneider

 
� Foto: Manfred Lutz

 
�

Foto: Volker Münch

 
� Foto: Rüdiger Engel

 
� Foto: Heike Reichel

 
�

Foto: Gabriela Dreher

 
�

Foto: Manfred Lutz
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Judith Czaja, eine Waldbronner Bürgerin, hat wie viele ande-
re Menschen auch Spaß und Freude an einer ehrenamtlichen 
Tätigkeit. Die Mutter zweier Kinder ist bereits Lesepatin an der 
Anne-Frank-Schule. Jetzt kommt noch eine weitere Patenschaft 
hinzu, und zwar die für den Spielplatz in der Talstraße. Die Idee 
dazu und der anschließende Kontakt zur Gemeinde sei durch 
Manfred Peter von der Kolpingfamilie Busenbach zustande ge-
kommen, erzählt Judith Czaja. Schließlich gehe sie oft mit ihrem 
Mann am Spielplatz vorbei, dann wäre ein kurzer Rundumblick, 
ob alles in Ordnung ist, kein großer Aufwand. Wenn Dreck oder 
Glasscherben herumliegen oder Geräte eventuelle Mängel auf-
weisen würden, reicht eine kurze Mail an den Bauhof und die 
kümmern sich dann darum. „Das ist nicht viel Arbeit“, so Czaja. 
Daher wäre es toll, wenn sich mehrere Menschen dahin gehend 
ehrenamtlich engagieren würden.

INFO: Wer sich vorstellen kann, ebenfalls Spielplatzpate zu wer-
den (wir haben genug Spielplätze), kann sich gerne bei uns unter 
gemeinde@waldbronn.de melden.

Neue Patin für Spielplatz in der Talstraße

 
Der Spielplatz in der Talstraße hat eine neue Spielplatzpatin.
� Foto: Gemeinde Waldbronn

Gedenken an Schwester Manfreda zum
100. Todestag

In der Vergangenheit Waldbronns
dürfte es nur wenige Geschich-
ten geben, die so tragisch sind, 
wie die Geschichte von Schwes-
ter Manfreda. Sie war am 24. 
März 1887 in Kronau als Tochter 
des Landwirtes und langjähri-
gen Kronauer Gemeinderates 
Heinrich Just geboren worden. 
Marie Just, wie Schwester Man-
freda mit bürgerlichem Namen 
hieß, galt als freundlich und 
heiter. Im Jahre 1911 trat sie 
dem Franziskanerorden bei und 
arbeitete spätestens ab den frü-
hen 1920er Jahren als eine von 
zwei Nonnen im Busenbacher 
Schwesternhaus als Kranken-
schwester. Da es zu dieser Zeit 
auf dem Land kaum niederge-
lassene Ärzte gab, wurde die 
Versorgung von Kranken oft 
durch Ordensschwestern, wie 
Schwester Manfreda übernommen.

In der Nacht vom 7. auf den 8. Februar 1925 suchte der psy-
chisch Kranke Busenbacher K.-H. A. das Schwesternhaus auf. 
Bereits seit Tagen waren bei ihm religiöse Wahnvorstellungen 
aufgetreten. A. betete am Altar im Garten des Schwesternhau-
ses und läutete an der Tür. Als Schwester Manfreda ihm öffnete, 
stach er mehrfach mit einem Messer auf sie ein. Sie starb noch 
an Ort und Stelle.

Einige Tage später fand die Beerdigung in Kronau statt. Über 
100 Ordensschwestern waren gekommen. Auch viele Busenba-

 
Schwester Manfreda, Foto 
aus einem Totenzettel von 
1925.� Foto:

Gemeindearchiv Kronau

cher waren extra angereist, um der beliebten Krankenschwester 
das letzte Geleit zu geben. Der Busenbacher und der Kronauer 
Pfarrer begleiteten gemeinsam die Beerdigung und Vertreter aus 
Busenbach hielten eine Grabrede. Die Kronauer Vereine san-
gen Trauerlieder. Die Zeitgenossen hofften damals darauf, dass 
Schwester Manfredas „Andenken unauslöschlich sein wird“ und 
tatsächlich geschieht in Waldbronn hierzu einiges. So wurde 
etwa im Jahre 2015 ein Wegkreuz erneuert, dass die Mutter von 
K.-H. A. zum Gedenken an Schwester Manfreda gestiftet haben 
soll. Das erneuerte Kreuz steht in der Bahnhofstraße. Und auch 
zum 100. Todestag am kommenden Samstag gedenken wir ihr.

Doch was wurde aus A.? Einem herbeigeeilten Zeugen gelang 
es, ihn zu überwältigen, und A. wurde durch die Polizei verhaftet. 
Die Tatsache, dass er schuldunfähig war, nimmt der Geschichte 
ihre Tragik nicht, und es sollte noch schlimmer kommen. Der 
psychisch schwer kranke A. kam kurz nach seiner Verhaftung 
in eine Nervenheilanstalt, wo ihm die Ärzte, mit den damaligen 
Mitteln, kaum helfen konnten. Sein Zustand blieb über viele 
Jahre unverändert. Inzwischen hatten die Nationalsozialisten 
die Macht übernommen. Ab 1939 begannen sie systematisch, 
Menschen mit Behinderungen und psychisch Kranke zu erfas-
sen und zu ermorden. Der menschenverachtenden Ideologie 
des Nationalsozialismus fielen dabei über 216.000 Menschen 
zum Opfer, auch K.-H. A. Er wurde am 20. Juni 1940 in der Tö-
tungsanstalt Grafeneck ermordet.

K.-H. A. war nicht das einzige Opfer der NS-Krankenmorde aus 
dem heutigen Waldbronn. Ab Mai dieses Jahres wird sich eine 
Ausstellung im Waldbronner Rathaus näher mit diesem The-
ma beschäftigen. Für die Unterstützung bei der Recherche zu 
Schwester Manfreda sei der Gemeinde Kronau und der Katholi-
schen Kirchengemeinde Waldbronn-Karlsbad herzlich gedankt!

(Gemeindearchivar Frank Heinrich)

Besuchen Sie uns auch im Internet: 

w w w. w a l d b r o n n . d e
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Narrentreiben

vor dem Rathaus

Die Gemeinde Waldb
ronn lädt ein zum

Die holde Narrenschar von der Lyra Reichenbach 

wird am schmutzigen Donnerstag,

       27. Februar 2025 um 18.11 Uhr

das Rathaus stürmen und den Bürgermeister seines Amtes entheben. 

Das Narrengericht tagt vor dem Rathaus und Ihr seid herzlich

eingeladen, das Spektakel aus nächster Nähe mit zu verfolgen. 

Anschließend freuen wir uns, mit allen Närrinen und Narren, gemeinsam

vor dem Rathaus zu feiern ... natürlich mit Live-Musik, Speis und Trank.

Herzlich Willkommen mit einem dreifach donnernden Helau!!!

Bei schlechtem Wetter gehts ins Rathaus... 

Narrentreiben

vor dem Rathaus

Diiee Gemeinde Waldbronn lädt eeiin zum

vor dem Ra
Die holde Narrenschar von der Lyra Reichenbach

wird am schmutzigen Donnerstag,

27. Februar 2025 um 18.11 Uhr

das Rathaus stürmen und den Bürgermeister seines Amtes entheben.

Das Narrengericht tagt vor dem Rathaus und Ihr seid herzlich

eingeladen, das Spektakel aus nächster Nähe mit zu verfrfr olgen.

Anschließend freuen wir uns, mit allen Närrinen und Narren, gemeinsam

vor dem Rathaus zu feiern ... natürlich mit Live-Musik, Speis und Trank.

Herzlich Willkommen mit einem dreifach donnernden Helau!!!

Bei schlechtem Wetter gehts ins Rathaus...
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Die Veranstaltungstipps sind ein Auszug aus dem Veranstal-
tungskalender der Homepage der Gemeinde Waldbronn.  
Für den Eintrag sind die Veranstalter verantwortlich.
Hier finden Sie weitere Informationen zu den Terminen:
http://www.waldbronn.de/de/Gemeinde/Aktuelles/ 
Veranstaltungskalender

Datum
Uhrzeit

Bezeichnung
Veranstaltungsort
Veranstalter

Fr, 07.02.2025
09:00 - 12:00 Uhr

CDU-Informationsstand zur Bundes-
tagswahl
Veranstaltungsort: Rathausmarkt Wald-
bronn
Veranstalter: CDU Waldbronn

Fr, 07.02.2025
10:30 - 12:00 Uhr

Sprechstunde für Senioren
Veranstaltungsort: Rathaus Waldbronn
Besprechungszimmer EG
Veranstalter: Gemeinde Waldbronn
SNW ServiceNetzwerk Waldbronn e.V.

Sa, 08.02.2025
09:30 - 12:00 Uhr

SPD-Infostand zur Bundestagswahl
Veranstaltungsort: EDEKA Völkle, Wald-
bronn
Veranstalter: SPD-Ortsverein Waldbronn

Sa, 08.02.2025
19:11 Uhr

Prunksitzung der Lyra
Veranstaltungsort: Kurhaus Waldbronn
Veranstalter: MV Lyra Reichenbach

Mi, 12.02.2025
19:00 Uhr

Stammtisch
Veranstaltungsort: Weinhaus Steppe
Veranstalter: Freundeskreis Saint-Ger-
vais e.V.

Brauchen Sie ganz dringend ein Geschenk?
Dann kommen Sie zu uns ins Bürgerbüro!

Wir haben da was für Sie...

5 Euro 4 Euro

15 Euro 5 Euro

Brauchen Sie ganz dringend ein Geschenk?k?k
Dann kommen Sie zu uns ins Bürgerbüro!

Wir haben da was für Sie...

5 Euro

15 Euro

4 Euro

5 Euro

SPRECHSTUNDE
FÜR SENIOREN

Herzliche Einladung 
Immer freitags von 10.30 bis 11.30 Uhr 

 im Rathaus Waldbronn (EG)

WIR FREUEN UNS AUF SIE!

regelmäßige Sprechstunden 

wechselnde Ansprechpartner

Vorträge, offene Spechstunden
Themen und Termine entnehmen 
Sie dem Amtsblatt
Leckeres Obst vom Edeka 

Jetzt auch auf Instagram:

gemeinde.waldbronn

SICHER ist SICHER

HELM ANZIEHEN 
BEIM FAHRRADFAHREN
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                         Musikschule am Standort Waldbronn 
                                 Lust am Musizieren? Gemeinsam macht es noch mehr Spaß! 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  
 

  
 
 
 
 

  
 
 
 

  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

Gemeinde Waldbronn 
 

Redaktion Tanja Feller 
Marktplatz 7 
76337 Waldbronn 

Insgesamt 25 verschiedene Instrumente können Kinder in der 
Musikschule Ettlingen lernen. Am Standort Waldbronn werden sechs 
Instrumente unterrichtet: Klavier, Querflöte, Violine, Gitarre, E-Gitarre 
und Blockflöte. Außerdem gibt es die Musikalische Früherziehung für die 
Jüngsten. Die Grundstufe und viele Ensembles runden das Angebot ab. 

 

Linda,  
 

(Albert-Schweitzer-Schule) 
 

Ich mag Klavier spielen, weil 
es schön klingt und Spaß 
macht. Außerdem ist meine 
Klavierlehrerin Maya Onishi 
sehr nett. 

 

Sechs Instrumente am Standort Waldbronn Sechs Inssstrumentntntte am Standortrtrt Waldbronn
An der Musikschule werden 40 Ensembles vom Block-
flötentrio, über Chöre für alle Altersstufen, Big Bands, 
Schlagzeugensembles bis hin zum Sinfonieorchester an-
geboten. Außerdem gibt es zahlreiche Veranstaltungen. 
 

 „Wer schon einmal eine Aufführung unserer Jüngsten in 
der Früherziehung besucht hat, ein Kinderkonzert, einen 
Auftritt unseres Kinderchors oder eines der zahlreichen 
Ensembles, wer ein Konzert von Wettbewerbspreis-
trägern oder unser Sinfonieorchester gehört hat, der hat 
eine Ahnung bekommen, was es heißt, Musik zu 
erleben“, so Stefan Moehrke, Leiter der Musikschule. 
 

Klavier Info 
 

Wo: Musikschule Waldbronn 
        Pforzheimer Straße 35 
 
Alter: ab 4 Jahre 
 
Keyboard, Cembalo und Akkordeon 
Unterricht am Standort Ettlingen. 

Linda hat mit fünf Jahren angefangen, Klavier zu spielen 
und gehörte damals zu den jüngsten Schülerinnen. 
Bereits mit vier Jahren können Kinder bei der 
Musikschule Ettlingen am Standort Waldbronn Klavier 
Unterricht erhalten. Gemeinsam mit ihren Eltern hatte 
Linda auf der Messe „Offerta“ E-Pianos (das sind 
elektronische Klaviere) ausprobiert und sich in deren 
Klang verliebt: „Für mich klingen E-Pianos besser als alle 
anderen Instrumente“, so die Zehnjährige. 
 

Mittlerweile geht Linda in die vierte Klasse und spielt 
immer noch begeistert Klavier. „Echo“ ist ihr Lieblings-
lied. „Das kann ich sogar auswendig“, erzählt die 
Schülerin stolz. Auftritte gibt es bei der Musikschule auch 
und Linda hat bereits im Gewölbekeller Ettlingen 
vorgespielt. „Das hat Spaß gemacht“, berichtet sie, 
wenngleich „ich auch etwas aufgeregt war“. Die Kinder 
durften dort sogar auf einem echten Flügel spielen – „cool“! 

7 Lehrer unterrichten am Standort Waldbronn 
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Die Sparkasse Karlsruhe unterstützt den
Harmonikaring Busenbach mit einer 
großzügigen Spende über 500 Euro 
beim Aufbau des neuen Projekts „Per-
cussion für Kinder mit Einschränkun-
gen“:
Percussion, das Spiel auf Schlag- und 
Rhythmusinstrumenten, ist eine der äl-
testen und natürlichsten Formen des 
Musizierens – vom einfachen Hände-
klatschen bis hin zu Trommeln und 
Rasseln. Dabei geht es vor allem um 
Spaß an Rhythmus und Bewegung. In 
den Kursen kann jedes Kind, unabhän-
gig von seinen Fähigkeiten, spielerisch die Welt der Klänge ent-
decken.
In Kleingruppen werden die Kinder spielerisch in die Welt der 
Rhythmik eingeführt und das angeborene Gefühl für Rhythmus 

 
Der Harmonikaring 
Busenbach bietet ei-
nen Kurs an für Kin-
der mit Einschrän-
kungen.
Foto: Harmonikaring

Sparkasse Karlsruhe unterstützt Harmonikaring Busenbach
beim Aufbau eines neuen Projektes

Ausbildungsmesse an der GMS Karlsbad-Waldbronn: 
Format zum sechsten Mal erfolgreich wiederholt

Es ist keine normale Ausbildungsmesse, die die Gemeinschafts-
schule Karlsbad Waldbronn am 29. Januar 2025 zum sechsten 
Mal veranstaltete. Im Kontakt von 12 regionalen Firmen mit 
Schülerinnen und Schülern dominierte der Workshop-Charak-
ter. Anschauen und gleich praktisch ausprobieren – damit grenzt 
sich das Format von einer normalen Ausbildungsmesse klar ab. 
Bürgermeister Björn Kornmüller und sein Kollege Bürgermeister 
Christian Stalf aus Waldbronn besuchten die Veranstaltung. Sie 
nahmen sich Zeit für einen Rundgang. Beide freuten sich über 
den wichtigen Austausch zwischen Schule und Unternehmen. 
Wirtschaftsförderer Tobias Brehm nutzte ebenfalls die Gelegen-
heit zu Gesprächen.

Ulrike Frank, Rektorin der Gemeinschaftsschule Karlsbad-
Waldbronn sowie die beiden Berufsorientierungs-Beauftragten 
Alexander Richter und Simon Bitterberg begrüßten alle Anwe-
senden. Einmal mehr, so Frau Frank, zeige sich, wie wichtig 
die Zusammenarbeit zwischen Wirtschaft und Schule für die 
Zukunft der Jugendlichen sei. Sie lobte den sehr guten Aus-
tausch mit den Bildungspartnern. Frank bedankte sich bei allen 
anwesenden Firmen für die sehr gute Zusammenarbeit und de-
ren Engagement. Dieses reiche auch über diese Messe hinaus. 
„Unsere Ausbildungsmesse ist etwas Besonderes. Es ist eine 
Ausbildungsmesse, in der praktische Einblicke, Wissen und Er-
fahrung weitergegeben werden. Eine Win-win-Situation für alle. 
Wir freuen uns sehr, dass wir diese schuleigene Messe erneut 
durchführen können.“ Die Schule sei mehrfach zertifiziert und 
zieloffen für den Weg zu allen drei Schulabschlüssen.

In Kleingruppen informierten sich Schülerinnen und Schüler der 
Klassenstufe 9 über die teilnehmenden Unternehmen.

Diese präsentierten sich und ihre Ausbildungsberufe in mehre-
ren Räumen der Gemeinschaftsschule. Die Schülerinnen und 
Schüler konnten eine Vielzahl an Berufen aus unterschiedlichen 
Branchen und Perspektiven hautnah erleben. Personalverant-
wortliche und Auszubildende stellten ihre Unternehmen, deren 
Ausbildungsberufe sowie Möglichkeiten für Praktikanten vor.

In den angebotenen Workshops erfuhren sie Grundlegendes 
über die Anforderungen und Perspektiven in den unterschied-
lichen Ausbildungsberufen. Die Firmen leisteten hier einen sehr 
hohen Aufwand. Damit ermöglichten sie den Jugendlichen in 
kleinen berufstypischen Übungen eine erste praktische Erpro-
bung. Der Austausch mit den Auszubildenden rundete den wert-

vollen Einblick in die verschiedenen Berufsbilder ab. Ein interes-
santer und abwechslungsreicher Tag für die Neuntklässler sowie 
ein wertvoller Beitrag zur beruflichen Orientierung, so resümierte 
Ulrike Frank.
Wir danken den Firmen und Ihrem Team für die wertvollen Bei-
träge und das Engagement!

Beteiligte Unternehmen
• Agilent Technologies
• Bäckerei Nussbaumer
• Bundesagentur für Arbeit
• Grabmale Löffler
• Harsch
• Flowserve
• Harman Becker
• Herrmann Ultraschall
• Hotel Schwitzers
• Polytec
• Sparkasse
• SRH Klinikum

(Text GMS / Redaktion)

wird gefördert. Der Unterricht wird immer den individuellen Mög-
lichkeiten angepasst, sodass jedes Kind in seinem eigenen Tem-
po mitmachen kann – ohne Vorkenntnisse und ohne Leistungs-
druck. Der Spaß steht dabei immer im Vordergrund!

Der Sparkasse Karlsruhe ist die Förderung gemeinnütziger 
Arbeit ein wichtiges Anliegen. Durch Spenden und Sponsoring 
trägt sie in vielfältiger Weise dazu bei, dass die Einrichtungen in 
ihrem Geschäftsgebiet ihre Aufgaben leichter erfüllen können. 
Erfreulicherweise kamen auch der Harmonikaring in den Genuss 
einer großzügigen Spende. Daher kann der neue Kurs, der seit 
September 2024 angeboten wird, weiter ausgebaut werden. Ein 
großes Dankeschön geht daher an die Sparkasse Karlsruhe mit 
ihrem Vorstand Lutz Boden.

Weitere Infos unter www.harmonikaring.de	

Text Harmonikaring Busenbach)

 
In der Gemeinschaftsschule Karlsbad/Waldbronn fand die 
6.Ausbildungsmesse statt.� Foto: GMS/Redaktion
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Gemeindeverwaltung Waldbronn

Sprechzeiten
Marktplatz 7, 76337 Waldbronn, Tel. 609-0, Fax: 609-89
gemeinde@waldbronn.de, www.waldbronn.de
Sprechzeiten Verwaltung
Montag, Mittwoch, Freitag 	 9.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag 	 14.00 -18.00 Uhr
Terminvereinbarung weiterhin erwünscht; wird vorrangig be-
arbeitet.
Sprechzeiten Bürgermeister
Tel. Voranmeldung erwünscht, Tel. 609-101.
Öffnungszeiten Bürgerbüro, Tel. 609-111,
Terminvergabe online unter www.waldbronn.de
Montag - Mittwoch 	 7.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag 	 7.00 – 18.00 Uhr
Freitag 	 7.00 – 12.00 Uhr
Empfang, Tel. 609-0
Das Fundbüro befindet sich im 1. OG,
Zimmer 210 im Rathaus.

Restmüll und Wertstoffe

Restmüll
ganz Waldbronn: 	 06.02.
1,1-cbm-Container: 	 14.02.

Grüne Tonne
ganz Waldbronn (inkl. 1,1-cbm-Container): 	 13.02.

Biotonne
ganz Waldbronn (inkl. 1,1-cbm-Container): 	 07.02.

Schadstoffsammlung
Busenbach (Parkplatz am Ermlisgrund)
	 06.03.2024 von 10.30 bis 11.30 Uhr
Etzenrot (Jahn-/Ecke Esternaystraße)
	 22.03.2024 von 13.25 bis 13.55 Uhr
Reichenbach (Kurhaus-Parkplatz, nur wenn Zufahrt möglich)
	 22.03.2024 von 11.10. bis 12.10 Uhr
Zusatztour Ettlingen, Middelkerker Str.
	 15.02. von 14 bis 16 Uhr

Altpapiersammlung Etzenrot:
voraussichtlich Samstag, 05.04.2025 (9 bis 12 Uhr)

Sperrmüll/Elektronik-Schrott auf telefonische Anfrage
beim Abfallwirtschaftsbetrieb: 0800 2982030
oder der Gemeinde Waldbronn: 609–111

Wertstoffe Bauhof Daimlerstr.
Samstag, 10 bis 15:45 Uhr

Bioabfallsammelstelle Parkplatz Ermlisgrund
Dienstag, 10 bis 12 Uhr und 14 bis 16 Uhr
Samstag, 11 bis 16 Uhr

Bioabfallsammelstelle Wiesenfesthalle
Samstag, 14 bis 16 Uhr

Grüngutplätze „Im Ermlisgrund“
Dienstag, 9 bis 18 Uhr
Freitag, 9 bis 18 Uhr
Samstag, 10 bis 18 Uhr

Grüngutplatz „Wiesenfesthalle“
Dienstag, 9 bis 18 Uhr
Freitag, 9 bis 18 Uhr

Diese Ausgabe erscheint auch online auf NUSSBAUM.de

Störungsdienste

Wasser: Tel. 0171 6517824
Während der Öffnungszeiten Pforte Rathaus (siehe rechts) 
zusätzlich Tel. 609-0
Erdgas: Netze-Gesellschaft Südwest mbH
Tel. 01802 056-229
Strom: Netze BW Störungsnummer
Tel. 0800 3629477
Kabelfernsehen: Unitymedia
Tel. 0711/54888150 oder 01806 888150
Meldung defekter Straßenbeleuchtung Tel. 609-310

Notrufe

Feuerwehr + Rettungsleitstelle 112
Polizei 110
Polizeirevier Ettlingen 3200-312
Polizeiposten Albtal 3424630

Standort Defibrillator am Rathausmarkt: 
Vorraum Volksbank Ettlingen, Marktplatz 1

Krankentransporte 19222

Ärztlicher Notdienst
An den Wochenenden und Feiertagen und außerhalb  
der Sprechstundenzeiten:
Kostenfreie Rufnr. 116117
Mo.-Fr. 9-19 Uhr: docdirekt - Kostenfreie Onlinesprechstunde 
von niedergelassenen Haus- und Kinderärzten, nur für ge-
setzlich Versicherte unter 0711/96589700 oder docdirekt.de

Öffnungszeiten Notdienstpraxis Ettlingen,  
Am Stadtbahnhof 8, Tel. 116117
Mo. - Fr., 19 - 21 Uhr, Sa./So./Feiertag 10 - 14 Uhr und 16 - 18 Uhr
An Wochentagen, außerhalb der Sprechstunden, beachten 
Sie bitte die entsprechenden Hinweise auf dem Anrufbeant-
worter Ihres Hausarztes!

Zahnärztlicher Notfalldienst
Samstag 8.00 Uhr bis Montag 8.00 Uhr sowie an Feiertagen 
unter 0621/38000812 erreichbar.

Notdienste der Apotheken
Dienstbereit von 8.30 Uhr bis 8.30 Uhr des folgenden Tages 
www.aponet.de oder www.lak-bw.notdienst-portal.de.
Vom Festnetz kostenfreie Nr. 0800 0022833 oder ggf. die von 
allen Mobilnetzen erreichbare Nr. 22833 (gebührenpflichtig).

IMPRESSUM 

Herausgeber:  
Gemeinde Waldbronn

Druck und Verlag:  
Nussbaum Medien Weil der Stadt 
GmbH & Co. KG,  
Opelstraße 29, 68789 St. Leon-Rot, 
www.nussbaum-medien.de

Verantwortlich für den amtlichen 
Teil, alle sonstigen Verlaut­
barungen und Mitteilungen:   
Bürgermeister Christian Stalf,  
76337 Waldbronn, Marktplatz 7, 
oder sein Vertreter im Amt.

Verantwortlich für „Was sonst 
noch interessiert“ und den An­
zeigenteil:  Klaus Nussbaum,  
Opelstraße 29, 68789 St. Leon-Rot 

INFORMATIONEN

Fragen zur Zustellung:
G.S. Vertriebs GmbH, 
Josef-Beyerle-Str. 2, 71263 Weil der 
Stadt, Tel.: 07033 6924-0, 
info@gsvertrieb.de, 
www.gsvertrieb.de

Fragen zum Abonnement:
Nussbaum Medien Weil der Stadt 
GmbH & Co. KG, Merklinger Str. 20, 
71263 Weil der Stadt, Tel.: 07033 525-
460, abo@nussbaum-medien.de,
www.nussbaum-lesen.de
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Energiewende stellt EnBW vor große Herausforderungen
Vertreter des Netzbetreibers EnBW haben in der jüngsten Ge-
meinderatssitzung über die Herausforderungen der Energie- und 
Infrastrukturwende sowie über das Beteiligungsmodell „EnBW 
vernetzt“ informiert.
Andreas Götz vom Netzbetreiber EnBW sprach von den be-
sonderen Herausforderungen, die eine Energiewende mit sich 
bringt, insbesondere im Bereich der Stromverteilung und der 
erneuerbaren Energien. Stand heute, so Götz, gibt es in Wald-
bronn 835 PV-Anlagen, 19 Kraft-Wärme-Anlagen und ein Was-
serkraftwerk (sog. Energiezentrale). Von den 3473 Hausan-
schlüssen, die ans Stromnetz angeschlossen sind, verwenden 
bereits 24 Prozent erneuerbare Energien. Insgesamt seien 184 
Kilometer Stromnetz in Waldbronn verbaut. „Wir investieren in 
die Zukunft“, informierte Götz. So würden unter anderem in der 
Pforzheimer-, in der Busenbacher- und in der Bahnhof Straße 
neue Leitungen verbaut und damit „fit gemacht für erneuerbare 
Energien“. Eine große Herausforderung für den Netzbetreiber ist 
die Energiewende und mit ihr die Elektromobilität. Denn damit 
steige die Komplexität im Verteilernetz.
Kundenberater Thomas Pfeiffle informierte die Räte über das 
Netzwerkkonzept „EnBW vernetzt“. Bei diesem Beteiligtenkon-
zept können die berechtigten Kommunen Gesellschafter der Net-
ze BW GmbH werden. Die Mindesteinlage liegt bei 200 000 Euro.

Neue Angebote bei der Schulkindbetreuung
Die Kernzeitbetreuung an der Anne-Frank-Schule und an der 
Albert-Schweitzer-Schule wird ab kommendem Schuljahr bis 
13.30 Uhr festgelegt. Das Hortmodul soll bis 15.30 Uhr an al-
len drei Grundschulen gelten. Eine flexible Hortbetreuung soll 
in zwei-, drei- und fünf-Tages-Modulen buchbar sein. Das be-
schloss der Gemeinderat einstimmig.
Grundsätzlich, so betonte Bürgermeister Christian Stalf sei die 
Schulkindbetreuung ein schwieriges Thema und bewege sich in 
einem Spannungsfeld zwischen ausreichend Betreuungsmög-
lichkeiten für berufstätige Eltern und finanziellen Möglichkeiten 
der Gemeinde. Eine entsprechende Bedarfsabfrage bei den El-
tern diente als Grundlage für die Vorberatungen im Verwaltungs- 
und Sozialausschuss.
Reinhold Bayer, Fachbereichsleiter Bürgerservice & Zentrale 
Steuerung (vormals Hauptamt) geht ins Detail und stellt die Be-
schlussvorlage den zahlreich anwesenden Eltern vor. Mit Blick 
auf die Kernzeitbetreuung soll nach der notwendig gewordenen 
Notbetreuung diese wieder bis 13.30 Uhr angeboten werden. 
Voraussetzung, so Bayer, seien ausreichende Anmeldungen und 
möglicherweise neues Personal. Als ein weiteres Hortmodul soll 
die Betreuung bis 15.30 Uhr an allen Grundschulen angeboten 
werden, dies sei bei geringerem Bedarf kostengünstiger für die 
Eltern. Gleichzeitig sollen die Buchungsmodelle von täglich auf 
zwei-, drei- und fünf-Tage-Buchungen umgestellt werden. Der 
Vorteil sei, dass der Personaleinsatz weniger formalisiert und 
damit flexibler einsetzbar sei, betonte Bayer. Ein weiterer Vor-
teil der drei Buchungsangebote sei das Platzsharing. „Grund-
sätzlich sind die Angebote aber abhängig von den tatsächlichen 
Buchungen“, sagte Bayer.
Die Gebührenkalkulation mit einem kräftigen Anstieg sorgte zu-
nächst für Irritation. Ein weiterer Vorschlag mit günstigeren Va-
rianten wurde vertagt und an den Verwaltung- und Sozialaus-
schuss zur Beratung zurückverwiesen.

Querungshilfen sollen gekennzeichnet werden
Die zwei Querungshilfen am Kreisel in der Talsstraße sollen für 
Fußgänger besser gekennzeichnet werden. Dies geht auf einen 
Antrag von Bündnis 90/Die Grünen zurück.

Um die Sicherheit für Fußgänger in diesem Bereich (am Nahver-
sorgungszentrum) zu verbessern, wollten die Grünen in ihrem 
Antrag entweder einen Zebrastreifen oder andere Maßnahmen 
zur Verbesserung der Situation. Stephan Wenzel, Abteilungs-
leiter für den Fachbereich Ordnungswesen & Feuerwehr (vor-
mals Ordnungsamt) erläuterte dem Gremium, dass die Voraus-
setzungen für einen Zebrastreifen eher nicht gegeben seien, da 
dieser eine Gefahrenlage und ein erhöhtes Verkehrsaufkommen 
von rund 200 Autos und 50 Fußgänger in der Stunde erforde-
re. Um dies zu eruieren, läuft derzeit eine Verkehrszählung am 
Kreisel. Wenzel erläuterte aber gleichzeitig Alternativen, um die 
Querungshilfen besser zu kennzeichnen, beispielsweise mit 
beleuchteten und reflektierenden Schildern, eine Lenkung mit 
Pfostenketten oder auch reflektierende Schutzwalle für Kinder. 
Die Grünen zeigten sich mit den angedachten Kennzeichnungen 
einverstanden und nahmen daher ihren Antrag zurück.

Herausforderungen der Bedarfsplanung
Der Gemeinderat stimmt der Fortschreibung zur Bedarfsplanung 
für die Kindertageseinrichtungen einstimmig zu.
Nach jahrelangem Ausbau der Platzkapazitäten, so Reinhold 
Bayer, deute sich in der Betreuung der 0- bis 6-Jährigen mit 
Blick auf die Neubauten im Rück II und in Etzenrot eine „Nor-
malisierung“ an. Gleichzeitig liege die Versorgungsquote im 
Kleinkindbereich bei 44 Prozent, bei den Ü3-Jährigen bei 100 
Prozent. Dennoch steht die Gemeinde aktuell vor einer großen 
Herausforderung: Die katholische Kirche hat aufgrund Eigenbe-
darfs den Mietvertrag für die provisorischen Systembauten am 
St. Josef Kindergarten gekündigt. Nun muss die Verwaltung 38 
Kinder verlegen. Entweder, so Bayer, wird den Eltern ein ent-
sprechendes Container-Angebot an anderer Stelle ermöglicht 
oder die Kinder müssen in andere Einrichtungen verlegt werden. 
Grundsätzlich könne der Bedarf aber gedeckt werden. Doch 
leicht werde es nicht, zumal auch die anderen Einrichtungen ihre 
regulären Anmeldungen abdecken müssen und wollen. Weiteren 
Handlungsbedarf, wagte Bayer einen Blick in die Zukunft, werde 
es bis 2026 in der Schulkindbetreuung geben und zwar mit Blick 
auf die Ganztagesbetreuung.

Beteiligungsbericht 2023 vorgestellt
Der Fachbereich Finanzen (vormals Rechnungsamt) legte in der 
Sitzung den alljährlichen Beteiligungsbericht für das Jahr 2023 
vor. Der Gemeinderat nahm diesen einvernehmlich zur Kenntnis.
Die Vorlage des jährlichen Beteiligungsberichtes ist erforderlich, 
da die Gemeinde Mitglied bzw. Gesellschafterin verschiedener 
Unternehmen ist. Die größte Beteiligung hat die Gemeinde bei 
der Kurverwaltungsgesellschaft, hier ist sie alleinige Gesell-
schafterin. Die Kurverwaltung betreibt im Auftrag der Gemeinde 
verschiedene Einrichtungen wie das Freibad und das Kurhaus. 
Daneben ist die GmbH für die Kurgastbetreuung und touristi-
sche Themen der Gemeinde zuständig, erläuterte Fachbereichs-
leiter Philippe Thomann. Diese Einrichtungen und Bereiche kön-
nen nicht kostendeckend betrieben werden, daher gleiche die 
Gemeinde das Defizit dieser Einrichtungen aus. Zuschüsse der 
Gemeinde flossen für das Freibad (390 000 Euro), das Kurhaus 
(103.000 Euro), die Kurgastbetreuung (112 000 Euro) und den 
Eistreff (43 000 Euro). Daneben betreibt die Kurverwaltung die 
Albtherme auf eigene Rechnung, d.h. es fließt kein Zuschuss der 
Gemeinde zum Verlustausgleich der Therme. Erfreulich ist, dass 
die Umsatzerlöse in 2023 um
593 000 Euro gesteigert werden konnten. Auch die Besucherzah-
len haben sich weiter stabilisiert. Trotz eines strikten Sparkurses 
entstand ein Fehlbetrag von rund 173 000 Euro. Das Defizit ist vor 
allem durch die nach wie vor hohen Energiekosten sowie gesetz-
lich vorgeschriebener Lohnsteigerungen entstanden.

Im Gemeinderat notiert

REGIONAL DENKEN - REGIONAL HANDELN



11Nummer 6
Donnerstag, 06. Februar 2025  AMTSBLATT

Wahlbekanntmachung
1. Am 23.02.2025

findet die
Wahl zum 21. Deutschen Bundestag

statt.
Die Wahl dauert von 08:00 Uhr bis 18:00 Uhr.

2. Die Gemeinde ist in 9 allgemeine Wahlbezirke eingeteilt.
In den Wahlbenachrichtigungen, die den Wahlberechtigten in der Zeit vom 12.01.2025 bis 02.02.2025
übersandt worden sind, sind der Wahlbezirk und der Wahlraum angegeben, in dem der Wahlberechtigte
zu wählen hat.
Der Briefwahlvorstand/Die Briefwahlvorstände tritt/treten zur Ermittlung des Briefwahlergebnisses um
15 Uhr in in der VHS, Stuttgarter Str. 25 A, 76337 Waldbronn, der Turnhalle der Anne-Frank-Schule,
Albert-Schweitzer-Str. 14 A, 76337 Waldbronn und im Rathaus/Bürgersaal, Marktplatz 7, 76337 Wald-
bronn zusammen.

3. Jeder Wahlberechtigte kann nur in dem Wahlraum des Wahlbezirks wählen, in dessen Wählerverzeich-
nis er eingetragen ist.
Die Wähler haben die Wahlbenachrichtigung und ihren Personalausweis oder Reisepass zur Wahl
mitzubringen.
Die Wahlbenachrichtigung soll bei der Wahl abgegeben werden.
Gewählt wird mit amtlichen Stimmzetteln. Jeder Wähler erhält bei Betreten des Wahlraumes einen
Stimmzettel ausgehändigt.
Jeder Wähler hat eine Erststimme und eine Zweitstimme.
Der Stimmzettel enthält jeweils unter fortlaufender Nummer

a) für die Wahl im Wahlkreis in schwarzem Druck die Namen der Bewerber der zugelas-
senen Kreiswahlvorschläge unter Angabe der Partei, sofern sie eine Kurzbezeichnung
verwendet, auch dieser, bei anderen Kreiswahlvorschlägen außerdem des Kennworts
und rechts von dem Namen jedes Bewerbers einen Kreis für die Kennzeichnung,

b) für die Wahl nach Landeslisten in blauem Druck die Bezeichnung der Parteien, sofern sie
eine Kurzbezeichnung verwenden, auch dieser, und jeweils die Namen der ersten fünf
Bewerber der zugelassenen Landeslisten und links von der Parteibezeichnung einen
Kreis für die Kennzeichnung.

Der Wähler gibt
seine Erststimme in der Weise ab,

dass er auf dem linken Teil des Stimmzettels (Schwarzdruck) durch ein in einen Kreis gesetztes
Kreuz oder auf andere Weise eindeutig kenntlich macht, welchem Bewerber sie gelten soll,

und seine Zweitstimme in der Weise,
dass er auf dem rechten Teil des Stimmzettels (Blaudruck) durch ein in einen Kreis gesetztes
Kreuz oder auf andere Weise eindeutig kenntlich macht, welcher Landesliste sie gelten soll.

Der Stimmzettel muss vom Wähler in einer Wahlkabine des Wahlraumes oder in einem besonderen
Nebenraum gekennzeichnet und in der Weise gefaltet werden, dass seine Stimmabgabe nicht erkenn-
bar ist. In der Wahlkabine darf nicht fotografiert oder gefilmt werden.

4. Die Wahlhandlung sowie die im Anschluss an die Wahlhandlung erfolgende Ermittlung und Feststel-
lung des Wahlergebnisses im Wahlbezirk sind öffentlich. Jedermann hat Zutritt, soweit das ohne Beein-
trächtigung des Wahlgeschäfts möglich ist.

5. Wähler, die einen Wahlschein haben, können an der Wahl im Wahlkreis, in dem der Wahlschein aus-
gestellt ist,
a) durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlbezirk dieses Wahlkreises oder

Amtliche Bekanntmachungen - Wahlbekanntmachungen
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Öffentliche Sitzung des Abwasserverbandes Unteres Albtal, 
Sitz Waldbronn
Am Dienstag, dem 11. Februar 2025, um 15:00 Uhr, findet 
auf der Kläranlage in Neurod eine öffentliche Verbandsver-
sammlung statt.
Ich lade Sie hierzu recht herzlich ein.
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Verabschiedung der ausscheidenden Mitglieder
3. �Verpflichtung der neugewählten Mitglieder der Verbands-

versammlung
4. Vorstellung des Verbandes
5. �Wahl der Vertreter und Stellvertreter in die Verbandsver-

sammlung des Abwasserverbandes Albtal
6.� Neubeantragung der Wasserrechte für die Regenbehand-

lungsanlagen
7. Änderung der Satzung über ehrenamtliche Entschädigung
8. Bekanntgaben und Verschiedenes
Mit freundlichen Grüßen
Christian Stalf
Verbandsvorsitzender

b) durch Briefwahl
teilnehmen.
Wer durch Briefwahl wählen will, muss sich von der Gemeindebehörde einen amtlichen Stimmzettel,
einen amtlichen Stimmzettelumschlag sowie einen amtlichen Wahlbriefumschlag beschaffen und sei-
nen Wahlbrief mit dem Stimmzettel (im verschlossenen Stimmzettelumschlag) und dem unterschrie-
benen Wahlschein so rechtzeitig der auf dem Wahlbriefumschlag angegebenen Stelle zuleiten, dass
er dort spätestens am Wahltage bis 18.00 Uhr eingeht. Der Wahlbrief kann auch bei der angegebenen
Stelle abgegeben werden.

6. Jeder Wahlberechtigte kann sein Wahlrecht nur einmal und nur persönlich ausüben. Eine Ausübung
des Wahlrechts durch einen Vertreter anstelle des Wahlberechtigten ist unzulässig (§ 14 Absatz 4 des
Bundeswahlgesetzes).
Ein Wahlberechtigter, der des Lesens unkundig oder wegen einer Behinderung an der Abgabe seiner
Stimme gehindert ist, kann sich hierzu der Hilfe einer anderen Person bedienen. Die Hilfeleistung ist
auf technische Hilfe bei der Kundgabe einer vom Wahlberechtigten selbst getroffenen und geäußerten
Wahlentscheidung beschränkt. Unzulässig ist eine Hilfeleistung, die unter missbräuchlicher Einfluss-
nahme erfolgt, die selbstbestimmte Willensbildung oder Entscheidung des Wahlberechtigten ersetzt
oder verändert oder wenn ein Interessenkonflikt der Hilfsperson besteht (§ 14 Absatz 5 des Bundes-
wahlgesetzes).
Wer unbefugt wählt oder sonst ein unrichtiges Ergebnis einer Wahl herbeiführt oder das Ergebnis ver-
fälscht, wird mit Freiheitsstrafe bis zu fünf Jahren oder mit Geldstrafe bestraft. Unbefugt wählt auch,
wer im Rahmen zulässiger Assistenz entgegen der Wahlentscheidung des Wahlberechtigten oder ohne
eine geäußerte Wahlentscheidung des Wahlberechtigten eine Stimme abgibt. Der Versuch ist strafbar
(§ 107a Absatz 1 und 3 des Strafgesetzbuches).

Waldbronn, 13.02.2025
Die Gemeindebehörde

gez. Christian Stalf, Bürgermeister

Amtlicher Teil

Öffentliche Sitzung des Abwasserverbandes Albtal,
Sitz Waldbronn
Am Dienstag, dem 11. Februar 2025 um 15:30 Uhr, findet auf 
der Kläranlage in Neurod eine öffentliche Verbandsversamm-
lung statt. Ich lade Sie hierzu recht herzlich ein.
Tagesordnung öffentlich:
1. 	 Begrüßung
2. 	 Begehung der Kläranlage – Erneuerung der Elektrotechnik
3. 	 Verabschiedung der ausscheidenden Mitglieder
4. �	� Verpflichtung der neugewählten Mitglieder der Verbands-

versammlung
5. 	 Vorstellung des Verbandes
6. 	� Neubeantragung der Wasserrechte für die Kläranlage und 

das RÜB Fischweier
	 	 6.1 �Erstellung einer neuen Regenwasserkonzeption – Be-

auftragung eines Ingenieurbüros
	 	 6.2 �Gewässerökologische Gutachten – Beauftragung ei-

nes Fachbüros
7. �	� Blockheizkraftwerk auf der Kläranlage
	 	 Beratung und Entscheidung über eine Erneuerung
8. 	 Geplante Investitionen 2025
9. �	 Beteiligungsverhältnisse am Hauptsammler;
	 	 Vorberatung über eine Neuverteilung
10. �Änderung der Satzung über ehrenamtliche Entschädigung
11. Bekanntgaben und Verschiedenes
Mit freundlichen Grüßen
Christian Stalf
Verbandsvorsitzender

ALLES AUF  
EINEN BLICK !

Foto: undefined/iStock/Getty Images Plus
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Mögliche Wartezeiten aufgrund der 
Bundestagswahl im Februar 2025
Liebe Bürgerinnen und Bürger,
bitte beachten Sie, dass es aufgrund der kurzfristig anbe-
raumten Bundestagswahl (23. Februar 2025) zu Änderungen 
im Ablauf der Verwaltung kommen kann.
•	 Im Bürgerbüro sind im Zeitraum vom 10.02.2025 bis ein-

schließlich 24.02.2025 keine Terminbuchungen möglich.
•	 Die Abholung von Ausweisen/Führerscheinen und ähn-

liche Leistungen vom Infopoint bleiben bestehen. Bit-
te rechnen Sie mit längeren Wartezeiten. Ab 25.2.2025 
nimmt alles wieder seinen gewohnten Lauf.

•	 Das Gleiche gilt für das Standesamt. Auch hier kann es im 
selben Zeitraum zu eingeschränkter Verfügbarkeit kom-
men und ggf. werden einzelne Termine nicht angenom-
men, verschoben oder abgesagt.

Wir bitten Sie, dies zu beachten.
Ihre Gemeindeverwaltung.

Informationen zur Grundsteuer 2025
Der Gemeinderat hat im November 2024 die Hebesätze in % 
des Grundsteuermessbetrags ab dem Jahr 2025 festgesetzt:
•	 für die land- und forstwirtschaftliche Grundstücke 

(Grundsteuer A) auf 566 %
•	 für die übrigen Grundstücke (Grundsteuer B) auf 231 %
Die Grundsteuer berechnet sich wie folgt: Grundsteuermess-
betrag x Hebesatz
BSP:
•	 Grundsteuer A: 10 Euro Grundsteuermessbetrag x Hebe-

satz 566 % (5,66) = 56,60 Euro
•	 Grundsteuer B: 100 Euro Messbetrag x Hebesatz 231 % 

(=2,31) = 231 Euro
Die Grundsteuerbescheide für das Jahr 2025 wurden Ende 
Januar 2025 verschickt. Der Bescheid sollte Ihnen zwi-
schenzeitlich vorliegen.
Grundlage der von der Gemeinde verschickten Grundsteuer-
bescheide sind die Messbetragsbescheide des Finanzam-
tes. Die Gemeinde ist an diesen Messbetragsbescheid ge-
bunden und muss den Hebesatz darauf anwenden.
Bei Fragen oder Einwendungen zum Grundsteuerwert- 
bzw. Grundsteuermessbescheid wenden Sie sich des-
halb bitte direkt an das Finanzamt Ettlingen. Gegebenen-
falls muss dort ein Antrag auf Korrektur gestellt werden. Die 
Gemeinde darf keine Änderungen am Messbetragsbescheid 
vornehmen, sondern muss den Hebesatz darauf anwenden.
Haben Sie bereits Einspruch gegen den Grundsteuerwert-
bescheid oder den Grundsteuermessbescheid beim Finanz-
amt eingelegt, ist kein zusätzlicher Widerspruch gegen den 
Grundsteuerbescheid der Gemeinde erforderlich. Soweit der 
Einspruch beim Finanzamt erfolgreich ist, ist die Gemeinde 
verpflichtet, den daraus resultierenden Grundsteuerbescheid 
von Amts wegen entsprechend zu ändern.
Bitte beachten Sie, um unnötige Kosten durch Säumnis-
zuschläge, Mahngebühren und ggf. Beitreibungsmaß-
nahmen durch die Gemeindekasse zu vermeiden:
Auch wenn Sie einen Einspruch beim Finanzamt gegen 
den Grundsteuerwertbescheid oder den Grundsteuer-
messbetragsbescheid eingelegt haben oder später einen 
Widerspruch gegen den gemeindlichen Grundsteuerbe-
scheid einlegen werden, haben diese Einwendungen kei-
ne aufschiebende Wirkung. Das heißt, die Grundsteuer ist 
entsprechend der auf dem Bescheid angegebenen Höhe 
und Fälligkeit zu bezahlen. Bei erfolgreichem Einspruch 
oder Widerspruch erfolgt dann selbstverständlich eine 
Änderung des Bescheids und eine Erstattung der zu viel 
bezahlten Grundsteuer.
Bei Fragen zu den Bodenrichtwerten können Sie sich an die 
Geschäftsstelle des Gemeinsamen Gutachterausschus-
ses bei der Stadt Ettlingen wenden.
Viele weitere Informationen rund um das Thema Grundsteu-
erreform, Bodenrichtwerte, Gutachten und vieles mehr finden 
Sie auch online auf www.grundsteuer-bw.de.

Das Rechnungsamt informiert: 
Zahlungsaufforderung
An die rechtzeitige Zahlung der nachstehenden Steuerschul-
digkeiten wird erinnert:
1. Grundsteuer
Das 1. Viertel der Jahressteuer 2025 gemäß Grundsteuerbe-
scheid.
Fälligkeit: 15.02.2025
2. Gewerbesteuer
Das 1. Viertel der Vorauszahlungen für das Jahr 2025.
Fälligkeit: 15.02.2025
Diese Zahlungsaufforderung gilt als öffentliche Mahnung im 
Sinne des Landesverwaltungsvollstreckungsgesetzes.
Bei Zahlungsverzug müssen wir den gesetzlichen Säumnis-
zuschlag von 1 v.H. ab dem Fälligkeitstag berechnen.
Soweit Abbuchungsermächtigungen vorliegen, werden die 
Steuerbeträge bei Fälligkeit abgebucht.

 
 

 

 

 
 

Die Kurverwaltungsgesellschaft mbH Waldbronn sucht ab sofort  
 

eine/n Therapeuten/In (m/w/d) 
 

zur Anleitung des Funktionstrainings auf Honorar- oder Minijobbasis (ca. 4 Std/ 
Woche).  
Als Therapeut/In gestalten Sie eigenverantwortlich gezielte und 
abwechslungsreiche Therapieeinheiten für unsere Patienten und arbeiten  in 
einem netten Team. 
Wir bieten einen abwechslungsreichen Arbeitsplatz und Entlohnung nach TVöD. 
Die Stelle ist auch für Berufs- und Wiedereinsteigende geeignet.  
Sie verfügen über eine qualifizierte Ausbildung Physiotherapie, 
Krankengymnastik, med. Bademeister:in, Sporttherapie oder als Sport- und 
Gymnastiklehrer:in? Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung. 
 
Kurverwaltungsgesellschaft mbH Waldbronn, Marktplatz 7, 76337 Waldbronn 
oder E-Mail k.zahn-paulsen@waldbronn.de. Informationen erhalten Sie unter 
der Rufnummer 07243/609-442. 

Tipp für Autoren

Bildgröße in Artikelstar
In Artikelstar können Sie nach dem Hochladen eines Bildes 
auswählen, ob dieses standardmäßig „Ganzspaltig“ oder nur 
„Halbspaltig“ veröffentlicht werden soll. Der Größenwunsch 
kann nur mit entsprechender Bildqualität umgesetzt werden.
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Gemeinde Waldbronn  
Landkreis Karlsruhe 
 
 

Stellenangebot 
 
Die Gemeinde Waldbronn (13.700 Einwohner) sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen 
 

Kassenverwalter (m/w/d) 
 
in Teilzeit mit mindestens 30 Wochenstunden. Die Stelle ist unbefristet. 
 
Unsere derzeitige Kassenverwalterin tritt im November 2025 in den Ruhestand ein. Wir 
möchten die Stelle frühzeitig nachbesetzen, um eine ausführliche Einarbeitung 
sicherzustellen. 
 
Wir bieten Ihnen einen abwechslungsreichen und anspruchsvollen Arbeitsplatz im 
Fachbereich Finanzwesen. Die Vergütung erfolgt nach dem TVöD in Entgeltgruppe 9b. 
 
Ihre Aufgaben: 

  Selbständige Leitung der Gemeindekasse 
  Eigenverantwortliche Erledigung aller Kassengeschäfte einschließlich 

Liquiditätsplanung 
  Mahn- und Vollstreckungswesen 
  Mitwirkung bei der Aufstellung des Jahresabschlusses 

 
Die weitere Abgrenzung des Aufgabengebietes bleibt vorbehalten. 
 
Unsere Anforderungen: 

  Abgeschlossene Ausbildung zur Verwaltungsfachangestellten (m/w/d) oder 
kaufmännischen Angestellten (m/w/d) mit Vorkenntnissen im Finanzwesen bzw. in 
der Buchhaltung bzw. vergleichbare Ausbildung 

  Gute Kenntnisse im kommunalen Haushalts-, Kassen- und Rechnungswesen 
  Kenntnisse in SAP Smart und AVVISO wären vorteilhaft, in Microsoft Office sind sie 

zwingend erforderlich. 
 
Persönliche Voraussetzungen: 

  Eigenverantwortliches, selbständiges Arbeiten 
  Durchsetzungsvermögen 
  Flexibilität und Belastbarkeit 
  Teamfähigkeit 

 
Für weitere Auskünfte wenden Sie sich bitte an den Fachbereichsleiter Finanzen Herrn 
Thomann (07243/609-200, p.thomann@waldbronn.de). 
 
Bei Interesse bewerben Sie sich bitte mit den üblichen Unterlagen bis zum 28.02.2025 per 
Mail an: personalabteilung@waldbronn.de oder  
Gemeindeverwaltung Waldbronn -Personalabteilung-, Marktplatz 7, 76337 Waldbronn. 
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Amtlicher TeilDas Bürgerbüro informiert:

Bürgerbüro Waldbronn 

 

 
 

 

 

Für folgende Leistungen ist eine Für folgende Leistungen ist eine Terminvereinbarung erforderlich:erforderlich:       Terminvereinbarung Terminvereinbarung Für folgende Leistungen ist eine 
Buchung über 
Für folgende Leistungen ist eine Für folgende Leistungen ist eine 
Buchung über Buchung über www.waldbronn.de
Für folgende Leistungen ist eine Für folgende Leistungen ist eine Für folgende Leistungen ist eine 

www.waldbronn.dewww.waldbronn.de > Startseite Button „Terminvereinbarung“ > Bürgerbüro auswählengerbüro auswählengerbüro auswählen Buchung über Buchung über   

- An-, Ab- und Ummeldung Wohnsitz 
- 

, Ab und Ummeldung Wohnsitz
Beglaubigung von Kopien (mehr als 10 Seiten) 

- 
Beglaubigung von Kopien (mehr als 10 Seiten)
Einbürgerung 

- 
Einbürgerung
Personalausweis 

- Reisepass 

 

Öffnungszeiten:  Montag - Mittwoch 07.00 – 12.00 Uhr     
   Donnerstag  07.00 – 18.00 Uhr     
   Freitag   07.00 – 12.00 Uhr 
 

An unserem An unserem InfopointInfopoint erhalten Sie während den Öffnungszeiten ohne Termin: InfopointInfopointInfopoint

- An- und Abmeldung Hund 
- An-, Ab- und Ummeldung Gewerbe (Abgabe der 

Unterlagen) 
- Aufenthaltsbescheinigung/Meldebescheinigung 
- Ausgabe Ausweisdokumente 
- Auskunftssperre 
- Beglaubigung von Kopien 
- Fischereischein (Abgabe der Unterlagen) 
- Führerscheinangelegenheiten 
- Führungszeugnis 
- Gewerberegisterauskünfte 
- Gewerbezentralregisterauskunft 
- Haushaltsbescheinigung 
- Informationsbroschüren   

      
      

- Karlsruher-Kinderpass / -Seniorenpass 65+ 
- Landesfamilienpass/Gutscheine 
- Lebensbescheinigung 
- Staatsangehörigkeitsausweise 

 

Anträge für: 

- Befreiung Rundfunkbeitrag 
- Bildung u. Teilhabe 
- Grundsicherung 
- Schwerbehindertenausweis 
- Wohngeld 
- Auskunft aus dem Verkehrszentralregister 

 

Telefon:   07243/609 – 111 
 
Email:   buergerbuero@waldbronn.de 
Anschrift:  Marktplatz 7, 76337 Waldbronn 

Wir sind für Sie da  
Frau Barbagallo-Schierl (Teamleitung) 
Frau Becker 
Frau Kutterer 
Frau Schulz 
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Das Umweltamt informiert

Energieberatung der Verbraucherzentrale 
in der Gemeinde Waldbronn – 
für Mieter und Eigentümer!
Im Rathaus Waldbronn bietet Energieberater Jochen Schnei-
der im Auftrag der Verbraucherzentrale Baden-Württemberg 
an jedem ersten Donnerstag im Monat zwischen 14 und 18 Uhr 
eine kostenlose Energieberatung an. Zusätzlich zu den Vor-
Ort-Beratungen sind jetzt auch Telefonberatungen möglich.
In einem persönlichen kostenfreien Gespräch informiert der 
Berater zu allen Fragen rund ums Energiesparen, zur Sanie-
rung älterer Gebäude, zum Heizungs- und Fenstertausch, 
zum Einsatz erneuerbarer Energien und zur Planung energie-
effizienter Neubauten.
Eine Terminvereinbarung ist über die kostenfreie Hotline 
der Verbraucherzentrale unter 0800 – 809 802 400 möglich.

Leitbild Waldbronn 2025

ServiceNetzwerk Waldbronn e.V.
www.snw-Waldbronn.de

Neues SNW-Angebot für Mitglieder:
„Ich bin dabei – Digital im Alter“
Informationsveranstaltung: Pflegefall – Was nun?
Ein Schlaganfall, ein Sturz mit anschließender Einschränkung 
der Mobilität, schleichende Demenz – das sind Beispiele für gro-
ße physische und psychische Herausforderungen, welche die 
Betroffenen und auch deren Angehörigen zu bewältigen haben. 
Damit verbunden sind oftmals einschneidende finanzielle Ein-
schränkungen, für die Lösungen zu suchen sind. Mit Situatio-
nen dieser Art waren wir seit Bestehen von SNW immer wieder 
befasst. Dabei haben wir festgestellt, dass das Wissen um die 
Hilfsmöglichkeiten und die vorhandenen Unterstützungsleis-
tungen wenig bekannt ist. Es kommt hinzu, dass die gesamte, 
in Gesetze und Vorschriften verfasste Materie nicht einfach zu 
durchschauen ist. Aus diesem Grund haben wir den Pflegestütz-
punkt des Landkreises Karlsruhe-Ettlingen-Waldbronn gebeten, 
konkrete Informationen über die Inanspruchnahme von Leistun-
gen, über finanzielle und rechtliche Fragestellungen sowie über 
regionale Unterstützungsangebote vorzustellen. Im Anschluss 
daran wird Holger Schaar von SenPrio in seinem Vortrag „Mit 
Rat und Tat zum Pflegegrad“
erläutern, welche Voraussetzungen man benötigt, um einen 
Pflegegrad zu erhalten und was dabei zu beachten ist?
Dazu laden wir Sie sehr herzlich ein am Dienstag, den 11. 
Februar 2025 um 15.00 Uhr in das Evangelische Gemeinde-
zentrum, Goethestr. 8.
Die Einladung richtet sich nicht nur an Betroffene, sondern ins-
besondere auch an Angehörige, die sich durch die Inanspruch-
nahme der zur Verfügung stehenden Leistungen erheblich ent-
lasten können. Auch wenn man sich vom Thema „Pflege“ noch 
weit entfernt fühlt, sollte man sich die Präsentation der Experten 
nicht entgehen lassen. Für Kaffee und Kuchen ist gesorgt. Gäste 
sind willkommen. Wir bitten um Anmeldung unter snw.info@t-
online.de oder Tel. 3439844.
Neues SNW-Angebot für Mitglieder
„Ich bin dabei – Digital im Alter“
Wir laden Sie herzlich ein, die faszinierenden Möglichkeiten ei-
nes Smartphones zu entdecken und besser zu nutzen! In einem 
neuen SNW-Kursangebot wird der Umgang mit einem Smart-
phone von der Anschaffung über Grundfunktionen bis hin zu 
vertieften Anwendungen vermittelt. Ein Smartphone bietet viele 

hilfreiche Funktionen, die das tägliche Leben vereinfachen und 
bereichern, vor allem aber können Sie die Kontakte nach außen 
neu entdecken und intensivieren. Unser Vorstandsmitglied Dr. 
Anton Renz und weitere Experten werden Ihnen in verständli-
cher Form das notwendige Wissen vermitteln. Dabei lernen Sie 
in kleinen Gruppen (bis zu 6 Personen) die Funktionen Ihres 
Smartphones kennen und eigenständig anzuwenden.
Die Auftaktveranstaltung erfolgt am Mittwoch, den 12. Fe-
bruar 2025, um 15.00 Uhr in der Albert-Schweitzer-Schule 
in Reichenbach. Interessierte Mitglieder können sich über das 
SNW Service Büro unter Tel. Nr. 343 98 44 oder über snw.in-
fo@t-online.de anmelden. Die Teilnahme ist kostenlos und rich-
tet sich nach dem Eingang der Anmeldungen. Zunächst sind 8 
Kurstermine in 14-täglicher Folge mittwochs um 15.00 Uhr bis 
16:30 Uhr vorgesehen. Für die schon versierteren Nutzer eines 
Smartphones sind weiterführende Kurse zu bestimmten Anwen-
dungen geplant. Über Ihr Interesse am Einstieg in die digitale 
Welt freuen wir uns. Gerne stehen wir Ihnen für Fragen zur Ver-
fügung.
Renate Bernhardt, Vorsitzende

Bekanntmachungen
anderer Ämter

Das Landratsamt informiert
Die Pressemitteilungen des Landratsamtes Karlsruhe können 
aus Platzgründen nicht komplett veröffentlicht werden.
Deshalb werden hier nur noch die Themen der Pressemeldun-
gen veröffentlicht.
Die ausführlichen Texte sind dann bei Interesse auf den Internet-
Seiten des Landratsamtes (www.landkreis-karlsruhe.de) zu lesen.
•	 Der Kreistag befürwortet die Erweiterung des Karlsruher Ver-

kehrsverbundes. Mit einer Absichtserklärung wird das Vor-
haben vorangebracht

•	 Der Landkreis Karlsruhe plant eine Betreibergesellschaft für 
die Vermietung und Nutzung von Karla

•	 Der Wirtschaftsplan des Abfallwirtschaftsbetriebs des Land-
kreises Karlsruhe 2025 ist beschlossen. Abfallgebühren blei-
ben auch im Jahr 2025 stabil

•	 Der Kreistag beschließt den Haushalt für das Jahr 2025. 
Kreisumlage steigt auf 32 Prozentpunkte. Kreistag will Ein-
sparmöglichkeiten suchen und so einen weiteren Anstieg 
2026 vermeiden

•	 Zum internationalen Frauentag am 8. März ist der Film „Ma-
ria Montessori“ im Kino in Ettlingen zu sehen

•	 Vortrag „Psychische Herausforderungen in Kindheit und Ju-
gend“

Rentenberatung und Rentenantragstellung für Wald-
bronner Bürger in Karlsbad/Langensteinbach
Versichertenberater Carlo Weber
Rentenberatung und Rentenantragstellung in Karlsbad
Wikingerstr. 27, 76307 Karlsbad-Langensteinbach.
Rentenversicherungsnummer immer bereitlegen!
Terminvereinbarung bzw. tel. Vereinbarung möglich.
Telefon: 07202 5424 oder carlo.b.weber@gmx.de
Erreichbar: Montag, Mittwoch und Freitag.

NUSSBAUM.de
Dein ePaper auf
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Soziale Einrichtungen

AGJ-Suchtberatung Ettlingen 
Veranstaltung im Rahmen der  
NACOA Aktionswoche 2025

 
Online-Filmvorführung mit anschließendem Austausch

  
Termine: 

17.02.2025, 19 Uhr
18.02.2025, 10.30 Uhr und 16 Uhr

Zum Film:

Während Vater Rudi verzweifelt das verlorengegangene Familienglück 
am Spielautomaten wieder zurückzugewinnen versucht, ist der elfjäh-
rige Niklas oft allein mit seiner alkoholsüchtigen Mutter Anna. Niklas 
ist zwischen dem Pflichtgefühl, seinen Eltern helfen zu müssen, und 
dem Wunsch, seinem Elternhaus zu entfliehen, hin- und hergerissen.  

Beschreibung entnommen aus: https://vergessene-kindheit.de

Veranstalter

Suchtberatung 
Ettlingen

Unsere Bankverbindung
Suchtberatung Ettlingen
Sparkasse Freiburg-Nördlicher Breisgau
IBAN: DE39 6805 0101 0014 4533 13

Teilnahme über Browser: Zoom-Link   
Teilnahme über Zoom-App: Meeting-ID: 828 1701 9651, Kenncode: 661296

 
Die Veranstaltung ist kostenfrei. Über Spenden freuen wir uns.

Mehr zur Aktionswoche finden Sie unter: www.coa-aktionswoche.de

IG Barrierefreies Waldbronn

Interessengemeinschaft Barrierefreies Waldbronn: Einfach 
wählen gehen und mitbestimmen!
Die Wahl des Bundestages 
2025!
Für unsere Interessengemein-
schaft ist es sehr wichtig, auf 
unterstützende Hilfen für Men-
schen mit Beeinträchtigung zur 
anstehenden Bundestagswahl 
hinzuweisen:
Die Landeszentrale für politi-
sche Bildung hat wieder eine 
Wahlhilfe in Leichter Sprache 
veröffentlicht und möchte Mut 
machen, wählen zu gehen, mit-
zubestimmen und mitzuent-
scheiden.
Die Broschüre ist sehr über-
sichtlich gestaltet und be-
schreibt, was Demokratie ist 
und wie der Bundestag und die 
Parteien arbeiten. Ausführlich 
wird dargestellt, wie die Wahl 
und auch wie beispielsweise die Briefwahl funktioniert.
Was ist Leichte Sprache? Das Heft zur Wahlhilfe ist in Leichter 
Sprache geschrieben, d. h. die Sätze sind leicht verständlich, 
kurzgehalten, schwierige Wörter werden erklärt.
Die Broschüre „Wahlhilfe“ gibt es am Eingang des Rathauses 
in Waldbronn. Um das Heft zu bestellen, können Sie einen Brief 
oder eine E-Mail an die Landeszentrale schicken:
Adresse: Landeszentrale für Politische Bildung Baden-Württemberg
Lautenschlagerstraße 20, 70173 Stuttgart
poststelle@lpb.bwl.de oder Tel.: 0711 16 40 99 0
Das Heft gibt es auch als barrierefreie PDF zum Download auf 
dem Bundestagswahlportal: https://www.bundestagswahl-bw.
de/ unter „Einfach wählen gehen“.
Die einzelnen Parteien, welche sich zur Wahl stellen, bieten auf 
ihren Internetseiten häufig ihr Wahlprogramm in Leichter oder 
Einfacher Sprache an. Diese Möglichkeiten sind häufig eine gute 
Entscheidungshilfe.
Kontakt Interessengemeinschaft Barrierefreies Waldbronn:
Felicitas Becker Tel.: 07243/65870 Mail: felicitas.becker@online.de
Victor Österle Tel.: 07243/980871 Mail: victor.oesterle@web.de

 
Plakat: Landeszentrale für 

politische Bildung

Bleiben Sie interessiert mit der VHS!

W-251-P-0300 Vortragsreihe Projekt Artenvielfalt: Mehr Tie-
re in unseren Gärten in Kooperation mit dem BUND (Orts-
verband Mittleres Albtal)
(Martina Schmidt-Schüssler)
1 Abend, 13.02.2025, Donnerstag, 19:00 – 20:30 Uhr
Waldbronn - Reichenbach, Kulturtreff, Stuttgarter Straße 25 a
Entgelt: 5,00 € (zahlbar an der Abendkasse)
Die Bestände vieler Tiere sind im Rückgang begriffen. Vögel, 
Igel, Käfer oder Schmetterlinge sind bedroht und brauchen Hilfe. 
Wir können ihnen auf vielfältige Weise in unseren Gärten helfen. 
Die Fläche unserer Hausgärten, Parks und Grünanlagen ist grö-
ßer als die unserer Naturschutzgebiete. Viel Platz zum Handeln! 
Der Referent beschreibt, warum es wichtig ist, unsere Gärten 
anders zu gestalten und nennt zahlreiche schöne Beispiele da-
für, wie wir Tieren helfen können.
Dozent: Thomas Giesinger, BUND-Naturschutz-Fachmann
Anmeldeschluss: 06.02.2025
Anmeldung erforderlich! Telefonisch unter 07243/101-499 oder 
per E-Mail an vhs@ettlingen.de / Zahlung an der Abendkasse!

W-251-G-0507 Pilates am Vormittag Neu! für Einsteiger ohne 
Vorkenntnisse (Corinna Bürk)
6 Vormittage, 20.02.2025 - 03.04.2025, Donnerstag, 09:30 - 
10:45 Uhr
Waldbronn - Reichenbach, Kulturtreff, Stuttgarter Straße 25 a
Entgelt: 53,00 €
Dieser Kurs ist ein Einsteigerkurs in das Pilates Training. Im 
Zentrum steht die vertiefte Atmung und die Übungsausrichtung 
durch das Aktivieren des Powerhouses.
Alle Übungen werden langsam und kontrolliert durchgeführt, um 
die tief liegende wirbelsäulennahe Muskulatur wie die Bauch-, 
Beckenboden- und Rückenmuskulatur bewusst anzusprechen.
Die einzelnen Prinzipien wie Konzentration, Präzision, Zentrie-
rung, Atmung, Kontrolle und Bewegungsfluss können dazu füh-
ren, ein kräftiges stabiles Körperzentrum, weniger Haltungspro-
bleme und ein verbessertes Körperbewusstsein zu entwickeln.

W-251-G1401 Fitness im Freien „50Plus“ für Teilnehmer 
ohne Vorkenntnisse (Maria Leue)
4 Vormittage, 12.03.2025 - 02.04.2025, Mittwoch, wöchentlich, 
09:00 - 10:00 Uhr
Waldbronn - Reichenbach, Treffpunkt: Kurpark Konzertsegel/Kon-
zertbühne(vom Kurhaus-Parkplatz der Treppe in den Park folgen),
Entgelt: 24,00 €
Bewegung im Freien stärkt nicht nur den Körper, sondern auch 
das Immunsystem und unsere Psyche. Mit etwas Herz-Kreis-
lauf-, einem großen Teil Muskelaufbautraining, Dehnungs-, Ba-
lance- und Koordinationsübungen sind wir gerüstet für die kör-
perlichen Anforderungen im Alltag: wir bleiben fit!
Die Übungen gehen von Fuß bis Kopf, stehend, sitzend und bei 
geeigneter Witterung liegend auf unserer Matte auf dem Rasen. 
Eine kleine Entspannungsphase rundet die Stunde ab.

W-251-P-0301 Vortragsreihe Projekt Artenvielfalt: Bestäuber 
schützen, aber wie? in Kooperation mit dem BUND (Ortsver-
band Mittleres Albtal)
(Martina Schmidt-Schüssler)
1 Abend, 13.03.2025, Donnerstag, 19:00 - 20:30 Uhr
Waldbronn - Reichenbach, Kulturtreff, Stuttgarter Straße 25 a
Entgelt: 5,00 € (zahlbar an der Abendkasse)
Bestäuber sind faszinierende Insekten. Wie schlecht es um sie 
steht, hat dank der medialen Aufarbeitung inzwischen auch die 
breite Öffentlichkeit erreicht. Bestäuberfreundlich gestaltete 
Siedlungsräume stellen einen zunehmend wichtigen Rückzugs-
ort für viele unserer Bestäuber dar. Diese Lebensräume gehen 
jedoch auch mit diversen Stressfaktoren einher, von denen ei-
nige in Zukunft immer mehr an Bedeutung gewinnen werden. 
Doch was stört Bestäuber tatsächlich und wie können wir diese 
Stressfaktoren reduzieren? Manuel Treder liefert einen Über-
blick über das Thema und gibt Einblicke in den aktuellen Stand 
der Forschung an der Landesanstalt für Bienenkunde und dar-
über hinaus.
Dozent Manuel Treder (LAB Hohenheim - Universität Hohenheim)

VERLAGSTIPPS:
Bei PDF-Dateien müssen alle Schriften eingebettet sein.
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Anmeldeschluss 06.03.2025
Anmeldung erforderlich! Telefonisch unter 07243/101-499 oder 
per E-Mail an vhs@ettlingen.de / Zahlung an der Abendkasse

W-251-K-0711 Töpferwerkstatt für junge Menschen von 8 
bis 13 Jahre (Trudel Czychi)
4 Nachmittage, 14.03.2025 - 04.04.2025, Freitag, wöchentlich, 
15:00 - 16:30 Uhr
Waldbronn - Busenbach, Anne-Frank-Schule, Töpferstudio, UG, 
Brucknerweg 1
Entgelt: 80,00 € inkl. Materialkosten
Alle Kinder, die gerne mit Ton arbeiten, können in diesem Kurs 
neue Ideen ausprobieren.

Informationen & Anmeldung
Geschäftsstelle der Volkshochschule Ettlingen
Tel.: 07243 101-499 Fax: 07243 101-556
E-Mail: vhs@ettlingen.de, Homepage: www.vhsettlingen.de
Öffnungszeiten Mo., Di. und Do. von 08.30 bis 13.30 Uhr
Öffnungszeiten während der Ferien:
Mo., Di. und Do. von 8.30 bis 12.00 Uhr

 
� Foto: Antje Bienefeld

Kulturring Waldbronn e.V.

Jazz vom Feinsten im März

 
Xiaoyin Feng, Marco Dalbon und Johannes Willig vom „Trio 
Tirantes“ freuen sich mit Désirée Fuchs vom Kulturring über 
das bevorstehende Konzert� Foto: Désirée Fuchs

Samstag, 15.03.2025 - 19:30 Uhr - Kulturtreff Waldbronn
Trio Tirantes – „programma italiano“
Publikumslieblinge der Badischen Staatskapelle präsentieren 
sich einmal ganz anders: „Trio Tirantes“
Xiaoyin Feng (Bass), Marco Dalbon (Schlagzeug) und Johan-
nes Willig (Klavier) bilden seit 2017 das „Trio Tirantes“. Na-
mentlich dazu verpflichtet, bei jedem Auftritt Hosenträger an-
zulegen, frönen die drei Musiker neben ihrer Tätigkeit in und mit 
der Badischen Staatskapelle der Leidenschaft für Jazzmusik 
aller Art.
Der Bandleader Johannes Willig (stellvertretender Generalmu-
sikdirektor der Badischen Staatskapelle) verspricht: „Wir, das 
Trio Tirantes, werden ein abwechslungsreiches Programm aus 
italienischen Liedern in eigenen Arrangements, Jazzstandards 
und eigenen Stücken spielen. Natürlich können wir unsere „mu-
sikalische Herkunft“ nicht verbergen, sind wir doch meist im Or-
chestergraben zu finden. Und so darf der ein oder andere Bezug 
zu italienischer Oper nicht fehlen. Aber auch Titel wie „Azzurro“ 
oder der reichhaltige Schatz italienischer Filmmusikkomponisten 
laden uns zum Improvisieren ein. Seien Sie gespannt“
Höhepunkte des Trios waren Auftritte beim 300-jährigen Jubilä-
um des Badischen Staatstheaters im Januar 2019, in der Städti-
schen Galerie Karlsruhe zur KAMUNA im August 2019, das Neu-
jahrskonzert der Badischen Staatskapelle Karlsruhe zusammen 
mit Libor Sima und Georg Fritzsch im Januar 2023 sowie das 
Neujahrskonzert beim „Verein der Freunde italienischer Kultur“ 
in Lüdenscheid im Januar 2023 und im Februar 2024 - und 2025 
auch in Waldbronn.
Eintritt 25 € – Mitglieder 22 € – Studis 15 €
Bei dieser Veranstaltung erhalten auch die Mitglieder der „Ge-
sellschaft der Freunde des Badischen Staatstheaters“ den ver-
günstigten Mitglieder-Ticketpreis.

***

Samstag, 03.05.2025 - 18.00 Uhr - Kulturtreff Waldbronn
„la dolce vita!?“ mit Lorenzo de Cunzo und Tarek El Barbari
Fine Italian Music - Neapolitanische Lieder und Serenaden - 
Frühjahrskonzert mit italienischem Ausklang im schönen Hof des 
Kulturtreff
Eintritt frei - Spenden erbeten - reservieren Sie sich Ihren Platz 
und/oder Ihre Pizza - mit Weinen vom Weinspiegel und Pizza 
von Familie de Luca

***

Dienstag, 02.09.2025 – 19.30 Uhr – Kurhaus Waldbronn
Marc Marshall – Times To Love
Mit seinem neuen Konzertprogramm „Times To Love“ entführt 
der leidenschaftliche Entertainer Marc Marshall in die grenzen-
lose Welt der Musik.
Eintritt 35/38 € – Mitglieder 32/35 € – Studis 23/25 €

***

Samstag, 13.09.2025 – 20.00 Uhr – Kulturtreff Waldbronn – Kabarett
Martin Zingsheim – „normal ist das nicht“
Bekloppt sind immer nur die anderen, auch wenn der Cappuc-
cino teurer als das Schnitzel ist. Mit viel suggestivem Aufwand 
verkaufen wir uns den tagtäglichen Wahnsinn da draußen als 
sogenannte Normalität.
Eintritt 28 € – Mitglieder 25 € – Studis 18 €

***

Sonntag, 02.11.2025 - 18.00 Uhr - Pfarrkirche St. Wendelin, 
Waldbronn-Reichenbach
Daniel Kaiser spielt Orgelmusik von und für Eugène Gigout 
(1844-1925)
Anlässlich des 100. Todestags: Werke, geprägt von der Klang-
welt des Fin de siècle in Paris. Sie verbinden die Emotion der 
Spätromantik mit der Fantasie einer künstlerischen Epoche im 
Wandel. Daniel Kaiser, seit 2003 Organist an der Johanniskirche 
in Karlsruhe, begeistert ein breites Publikum mit überraschen-
den Konzertformaten.
Eintritt 15 € – Mitglieder 12 € – Studis 9 €

***

Sonntag, 30.11.2025 – 18.00 Uhr – Kurhaus Waldbronn
Murzarella: „Bauchgesänge und andere Ungereimtheiten“
Jeder kennt Bauchredner, mit Murzarella alias Sabine Murza er-
leben Sie die Kunst des Bauchgesangs. Murzarella singt nicht 
nur selbst, sie lässt ihre Puppen singen. Die Bauchsängerin 
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wurde 2024 mit dem baden-württembergischen Kleinkunstpreis 
ausgezeichnet.
Eintritt 25 € – Mitglieder 22 € – Studis 15 €

***

Vorverkauf bei LiteraDur, Marktplatz 11, 76337 Waldbronn oder 
online unter www.kulturring-waldbronn.de. Dort sind auch wei-
tere Vorverkaufsstellen aufgeführt. – Fragen Sie für Ihr Ge-
schenk nach unseren attraktiven Faltkarten bei LiteraDur 
Waldbronn.
Mehr Informationen und Videomaterial zu den einzelnen 
Vorstellungen finden Sie unter www.kulturring-waldbronn.de

***

Information für die Mitglieder des Kulturrings:
Bestellungen „Karlsruhe Klassik“
Bitte bestellen Sie auch hier bis zum 08. März 2025 für das Kon-
zert am 18. März 2025. Mehr Informationen auf der Homepage.

***

Mitglied werden?
Der Kulturring Waldbronn ist ein gemeinnütziger Verein. Seit 
1969 veranstaltet der Kulturring verschiedenste Events mit dem 
gewissen Etwas für Klein bis Groß. Unsere Mitglieder unter-
stützen mit ihrem Beitrag unser hochwertiges kulturelles 
Angebot in Waldbronn. Sind Sie auch schon dabei?
Jahresbeitrag: Einzelmitgliedschaften 20,00 €/Paare 30,00 €

Infos und Kontakt
Désirée Fuchs – E-Mail: info@kulturring-waldbronn.de
Telefon 0160 99128568
Social Media: Besuchen Sie uns in Instagram und Facebook 
unter KulturringWaldbronn.
#KulturImHerzen

Besuch im Röstwerk

 
Sven Herzog erklärt.� Foto: Trägerverein Kinder- und 

Jugendbücherei Waldbronn e.V.

Am Samstag, 1. Februar, durften 18 Kinder und ihre Begleitper-
sonen das Röstwerk besuchen. Sven Herzog zeigte den Kindern 

auf sehr eindrucksvolle Weise, wie aus den unscheinbaren ro-
hen Kaffeebohnen lecker duftender Kaffee wird. Mit allen Sinnen 
durften die Kinder dabei sein – fühlen, riechen und am Ende 
auch schmecken. Zum Abschluss gab es nicht den zunächst 
angekündigten doppelten Espresso für die Kinder, sondern eine 
fein duftende, frisch zubereitete Trinkschokolade mit Kokosblü-
tenzucker – hmmm!
Auch die Eltern bekamen später noch einen Kaffee, während die 
Kinder eine Vorlesegeschichte zum Thema Schokolade hörten. 
Der Besuch war also rundum und für alle ein Genuss – vielen 
Dank an Sven Herzog für die freundliche Einladung!

Und immer am Samstag um 11 Uhr gibt´s eine Vorlese-Ge-
schichte:
08.02.: Antons Mama Steffi liest „Das Neinhorn“ vor.

Unsere Öffnungszeiten:
Dienstags und freitags von 15:30 Uhr bis 17:30 Uhr
Samstags von 10:00 Uhr bis 12:30 Uhr
Wir freuen uns auf euch!
Euer Lesetreff-Team

Musikschule Ettlingen
Außenstelle Waldbronn

WindSpiele

 
� Plakat: Musikschule Ettlingen

Ein luftiger Dialog der Töne mit Violine, Viola und Violoncello
Im Konzert 'WindSpiele', am Samstag, 22.02.2025 um 18 Uhr 
im Saal der Musikschule, präsentieren Oboe und Querflöte in 
einem Quartett mit Violine, Viola und Violoncello eine abwechs-
lungsreiche Auswahl originaler Kompositionen von W. A. Mo-
zart, P. Ben-Haim und B. Britten.
Das virtuose Zusammenspiel der Holzbläser und der Streicher 
schafft eine Klanglandschaft, die das Publikum in verschiedens-
te Stimmungen eintauchen lässt.
Erleben Sie einen Abend voller kammermusikalischer Vielfalt.
Clara Steidlinger - Querflöte
Marcus Kappis - Oboe
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Thomas Schröckert - Violine
Caroline Dohna - Viola
Reinhard Schöller - Violoncello
Karten für 8,- € (erm. 4,- €) erhalten Sie bei der Musikschule 
(Pforzheimer Str. 25) und an der Abendkasse. Gerne steht Ihnen 
die Verwaltung der Musikschule auch telefonisch (07243/101-
312) und per E-Mail (musikschule@ettlingen.de) zur Verfügung.

Schulen und Kindergärten

Tageselternverein Ettlingen
Epernayerstr. 34, Tel. 945450

Kindertagespflege
Der Tageselternverein Ettlingen und südlicher Landkreis Karlsru-
he e. V. ist für sieben Gemeinden im südlichen Landkreis Karls-
ruhe zuständig.
Sie möchten Ihr Kind bei einer Tagesmutter oder bei einem Ta-
gesvater betreuen lassen?
Sie möchten Ihr Kind in einem Tigerhaus betreuen lassen?
Sie haben selbst Interesse als Kindertagespflegeperson zu ar-
beiten?
Wir beraten Sie umfassend zu allen Themen rund um die Kinder-
tagespflege.
Unsere Fachberatungen sind zur telefonischen oder persönli-
chen Beratung in der Geschäftsstelle oder in Ihrer Gemeinde 
für Sie da.
Rufen Sie uns an, wir vereinbaren gerne einen persönlichen Be-
ratungstermin für Sie.
Unsere telefonischen Sprechzeiten sind wie folgt:
Mo – Fr 	 8:30 Uhr – 12:00 Uhr
Di + Do 	13:00 Uhr – 16:30 Uhr
Gerne können Sie Ihre Anfrage auch per E-Mail an uns richten.
TagesElternVerein Ettlingen und südlicher Landkreis Karlsruhe e. V.
Epernayer Straße 34; 76275 Ettlingen
www.tev-ettlingen.de
Tel.: 07243 / 945450
E-Mail: info@tev-ettlingen.de

Gemeinschaftsschule Karlsbad/Waldbronn

EINLADUNG ZUM TAG DER OFFENEN TÜREN und zur In-
formationsveranstaltung zum pädagogischen Konzept der 
Gemeinschaftsschule Karlsbad-Waldbronn
Liebe Eltern, Schüler und Schülerinnen sowie Interessierte,
die GMS Karlsbad-Waldbronn möchte Sie und Ihre Kinder 
am Freitag, den 14.02.2025 ab 15.30 Uhr einladen, unsere 
Schule kennenzulernen. Unter dem Motto
„schauen – staunen – mitmachen – informieren – austauschen“
haben Sie die Möglichkeit, mit Eltern, Schüler*innen und 
Lehrer*innen ins Gespräch zu kommen.
Erleben Sie unsere Schule, unsere Arbeit, unsere Lernkultur 
und unsere Räumlichkeiten.
Angeboten werden kleine Darbietungen, Präsentationen 
aus dem Unterricht und der freien Lernzeit, Mitmachstatio-
nen für Kinder und Jugendliche sowie ein Markt der Mög-
lichkeiten zu unserer Schul- und Lernkultur.
Innerhalb der „offenen Türen“ begrüßen wir Sie um 18.00 
Uhr in der Mensa der GMS Karlsbad-Waldbronn zu einer 
Informationsveranstaltung zum Profil Gemeinschaftsschule 
Karlsbad-Waldbronn. Parallel dazu bieten wir eine Kinder-
betreuung an.
Die Schüler*innen und der Förderverein unserer Schule wer-
den Sie mit Getränken und kleinen Speisen verwöhnen.
Wir freuen uns auf Sie!

Herzliche Grüße
Ulrike Frank, Rektorin

Realschule Karlsbad

Aufnahmeverfahren 2025 der Realschule Karlsbad
Liebe Eltern und Erziehungsberechtigte,
die landesweite Anmeldung für die Klassenstufe 5 findet an un-
serer Schule am

Mittwoch, 12. März 2025 und Donnerstag, 13. März 2025

statt.

Wir bieten Ihnen wieder die Möglichkeit einer kurzen persön-
lichen Anmeldung nach vorheriger Online-Terminvergabe. Wenn 
Sie Ihr Kind an unserer Schule anmelden möchten, kontaktieren 
Sie uns per E-Mail unter sekretariat@rs-karlsbad.de.

Sie erhalten dann von uns einen Link, welcher Sie direkt zum 
Terminplanungssystem führt. Dort suchen Sie sich ein Zeit-
fenster für die persönliche Anmeldung aus und reservieren sich 
einen Termin. Des Weiteren erhalten Sie Informationen für die 
weitere Vorgehensweise. Die grundsätzliche Aufnahme sowie 
die anschließenden Klasseneinteilungen stehen in keinem Zu-
sammenhang mit der Reihenfolge der Anmeldung.

Es grüßt Sie herzlich
die Schulleitung sowie das Sekretariat
der Realschule Karlsbad

Gymnasium Karlsbad

Anmeldung am Gymnasium Karlsbad in Klasse 5 zum 
Schuljahr 2025/2026
Zur Anmeldung an unserer Schule können Sie als Eltern Ihr Kind 
online registrieren. Den Link dazu mit entsprechenden Erläuterun-
gen finden Sie auf unserer Homepage „www.gym-karlsbad.de“. 
Die vorliegende Registrierung wird als Anmeldung gültig, sobald 
Sie uns das unterschriebene Anmeldeformular, das Sie im An-
schluss an Ihre Registrierung per Post von uns erhalten, zusam-
men mit den unten aufgeführten Unterlagen zurückgeschickt ha-
ben. Die Online-Registrierung ist von Montag, 13.01.2025 bis 
einschließlich Sonntag, 09.03.2025 möglich.

Notwendige Unterlagen aus dem Formularsatz der Grundschul-
empfehlung im Original:

•	 Blatt 3 „Nachweis des Besuchs der Klasse 4“
•	 Blatt 1 „Rückmeldung für den weiteren Bildungsweg“
(oder Blatt 2 „Empfehlung der Klassenkonferenz“ oder Ergeb-
nisnachweis „Kompass 4“ oder Ergebnis des Potenzialtests)
Unterlagen in Kopie (unbeglaubigt):

•	 Identitätsnachweis des Kindes; z. B. Geburtsurkunde (Fa-
milienstammbuch), Reisepass oder ein anderes amtliches 
Dokument.

•	 Nachweis der Masernschutzimpfung
•	 Ggf. besondere Regelungen zum Sorgerecht (z. B. Gerichts-

entscheide), falls es bei Ihnen Besonderheiten zur Sorge-
rechtsregelung gibt.

Weiterhin haben Sie auch die Möglichkeit, Ihr Kind zu folgenden 
Zeiten in Präsenz anzumelden:
Mo, 10.03. Di, 11.03.: 08.00 – 11.25 Uhr und 12.10 – 15.30 Uhr
Mi, 12.03.2025: 08.00 – 11.25 Uhr und 12.10 – 14.30 Uhr
Do, 13.03.2025	 08.00 – 11.25 Uhr

Wir benötigen zur Anmeldung in Präsenz ebenfalls die oben 
genannten Unterlagen. Es genügt die Anwesenheit eines Erzie-
hungsberechtigten.

Informationsnachmittag am Gymnasium Karlsbad
am Do, 20.02.2025 um 16.00 Uhr im Foyer der Schule
Liebe Eltern, liebe Schülerinnen und Schüler der vierten Klassen!
Wir laden herzlich zu unserem Informationsnachmittag ein, an 
dem wir unser Gymnasium und unser schulisches Angebot vor-
stellen möchten. Nach einem einstimmenden Beginn auf dem 
„Marktplatz“ im Foyer unserer Schule erfolgt um 16:30 Uhr eine 
Begrüßung in der Aula des Schulzentrums. Im Anschluss gibt es 
für die Kinder ein buntes Programm im Schulhaus und parallel 
stellen wir den Eltern in der Aula unser Konzept für den Start am 
Gymnasium vor. Anschließend kommen alle im Foyer des Gym-
nasiums wieder zusammen und es besteht die Möglichkeit zum 
individuellen Gespräch mit uns.



21Nummer 6
Donnerstag, 06. Februar 2025  AMTSBLATT

Partnerschaften

Einladung zum Stammtisch
Hallo Freunde und Mitglieder, seid herzlich eingeladen zu un-
serem Stammtisch am Mittwoch, 12. Februar, um 19 Uhr im 
Weinhaus Steppe! Wir wollen nett zusammensitzen, Erinnerun-
gen austauschen und gerne auch Anregungen für die Zukunft 
entgegennehmen. Und die tollen Fotos, die jetzt bei der Skifrei-
zeit im Januar entstanden sind, darf man sich einfach nicht ent-
gehen lassen.

 
� Foto: FSG

Kirchliche Mitteilungen

Ev. Kirchengemeinde
Waldbronn

„Du tust mir kund den Weg zum Leben.“
Monatsspruch Februar, Psalm 16,11
Gottesdienste und Veranstaltungen in unserem Gemeindezent-
rum in der Goethestraße 8, wenn nichts anderes angegeben ist.

Sonntag, 9. Februar, 4. Sonntag vor der Passionszeit
10.00 Uhr Gottesdienst

Wochenspruch:
Kommt her und sehet an die Werke Gottes, der so wunderbar ist 
in seinem Tun an den Menschenkindern.
(Psalm 66,5)

Dienstag, 11. Februar
16.00 Uhr Gottesdienst
im Seniorenhaus am Rathausmarkt, Saint-Gervais-Ring 4

Sonntag, 16. Februar, Septuagesimae
10.00 Uhr Gottesdienst

Veranstaltungen, Gruppen und Kreise
Probe Projektchor, Dienstag, 11. Februar, 19.30 Uhr
Spielgruppe „Krabbelkäfer“ für Kinder bis 3 Jahre
mittwochs, 10.00 Uhr
Kontakt: Hanna Bussemeier, Tel. 0152 57671438
oder per Mail an: krabbelkaefer-waldbronn@gmx.de
Probe Kirchenchor, donnerstags, 19.30 Uhr

Spendenkonten der ev. Kirchengemeinde
Gemeindearbeit: Sparkasse Karlsruhe-Ettlingen
IBAN DE32 6605 0101 0001 0405 00
Brot für die Welt/Opferwoche der Diakonie:
Volksbank Ettlingen, IBAN DE 66 6609 1200 0100 4987 07

Bürozeiten
Das Pfarrbüro ist vom 11. bis 14.02.2025 geschlossen.
Bitte wenden Sie sich während der Vakanz bei Taufen, Trauun-
gen, Beerdigungen oder anderen Begleitungen an Pfarrerin Ul-

rike Rauschdorf, Tel. 07237/32 92 778, ulrike.rauschdorf@kbz.
ekiba.de. In Fragen der Geschäftsführung wenden Sie sich bitte 
an Herrn Pfarrer Holger Jeske-Heß, Tel. 07202/9 40 10, holger.
jeske-hess@kbz.ekiba.de.

Weiteres auf www.ev-kirche-waldbronn.de und unter den öku-
menischen Mitteilungen im Amtsblatt.

Ökumenische Mitteilungen

Februar
16

18 Uhr

Sonntag

Für alle
Für alle

Liebenden
Liebenden Kath. Kirche 

St. Barbara
LangensteinbachWilferdinger Str. 28

ÖKUME     ISCH

SA    E THE DATE
J  

IEBE
S    GEN

ZE   T

GOTTE    DIENST
Ja zu mir – Ja zu dir – Ja zu Gott

Ja zu einem Heiligen – Ja
Röm.-kath. Kirchengemeinde Waldbronn-Karlsbad
Busenbacher Str. 4, 76337 Waldbronn  07243 652340   www.kkwk.de

V
A
L
E
N
T
I
N
S

 
� Plakat: M. Bartberger

Ökumenisches Bildungswerk
Waldbronn-Reichenbach

Goldenes Prag: Kultur- und Erlebnisreise vom 24. bis 28. 
Sept. 2025 mit Hirsch Reisen Karlsruhe
Im Herbst bieten wir Ihnen eine interessante Bus-Städtereise in 
die tschechische Hauptstadt an. Unter Leitung der bewährten 
Hirschreiseleiterin Pavla Kobylková erkunden wir drei Tage lang 
das goldene Prag mit seinen vielen kulturhistorischen Facetten. 
Auch ein Abend im bekannten Schwarzen Theater steht auf dem 
Programm.
Auf dem Hinweg haben wir einen Besuch in der Heimat von 
Markgräfin Sibylla Augusta im nordböhmischen Schlackenwerth 
eingeplant, auf der Rückreise machen wir im berühmten Bade-
ort Karlsbad Station.
Unser komfortables Hotel, das ****Sterne Hotel Holiday Inn 
Prague liegt im 4. Bezirk, unweit von Burg Vyšehrad, von dort 
erreicht man schnell den Wenzelsplatz und weitere Sehenswür-
digkeiten.
Teilnehmerzahl: min. 26, max. 36 Personen
Reisepreis:
DZ mit Halbpension pro Person 844 € bei 36 TN, 904 € ab 31 
TN, 994 € bei 26 TN
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EZ mit Halbpension pro Person 1.044 € bei 36 TN, 1.117 € ab 31 
TN, 1.207 € ab 26 TN
Im Reisepreis ist der Hirsch-Reiseschutz und die Eintrittskarte 
für das Schwarze Theater enthalten.
Die ausführliche Ausschreibung mit allen Detailinformationen 
und Anmeldeformularen ist erschienen und liegt in den kath. 
Kirchen von Waldbronn und Karlsbad und der evang. Kirche 
Waldbronn aus.
Anmeldeformulare zum Download auch unter www.kkwk.de
Info und Voranmeldung: Brigitte Kuhnimhof,
Tel. 0171/5615040

Gott in allem finden - auch in sich selbst
„Gott in allen Dingen finden“ - so hat es Ignatius von Loyola ins 
Wort gefasst.
In diesem Vortrag, in Gespräch und Besinnung gehen wir der 
Frage nach, wo und wie wir Gott in unserem eigenen Leben ent-
decken - und wo die Entdeckung noch aussteht. Klar ist: Wer 
Gott sucht, der sucht immer auch sich selbst.
Herzliche Einladung zum Vortrag zu Beginn der Fastenzeit mit 
Begegnung bei Kaffee und Kuchen!
Termin: Montag, 10. März 2025, 14.30 Uhr
Ort: Evangelisches Gemeindezentrum Waldbronn, Goethestr. 6
Referentin: Dr. Ruth Fehling, Pastoralreferentin
Anmeldung: Heike Heuer, Tel. 07243/67943
Wir bitten um eine Spende für die Bildungsarbeit.
Frau Dr. Fehling bietet ab dem 17. März auch einen vierteiligen 
Kurs zum Thema Beten lernen am Abend an. Infos unter den 
Mitteilungen der Kath. Kirchengemeinde.

Röm.-katholische Kirchengemeinde
Waldbronn-Karlsbad

Kontakte
Busenbacher Str. 4, 76337 Waldbronn
www.kkwk.de
Pfarrer Torsten Ret, Tel.: 6523-45; t.ret@kkwk.de
Pastoralreferentin Dr. Ruth Fehling, Tel.: 6523-47;
r.fehling@kkwk.de
Pastoralreferent Thomas Ries, Tel.: 6523-44; t.ries@kkwk.de
Gemeindereferentin Ursula Seifert, Tel.: 6523-42;
u.seifert@kkwk.de
Unsere Pfarrbüros:
Telefonsprechzeiten: Di. und Fr., 10.00 -12.00;
Tel.: 07243 2005252
Am Dienstag, 11. Februar entfällt die telefonische Sprechzeit.
Unsere Pfarrbüros sind am 20. u. 21. Februar geschlossen.

St. Katharina Busenbach:
Pfarrbüro: Gabi Pukowski,
Tel. 07243 61010; busenbach@kkwk.de
Öffnungszeit: Di., 16.00 -18.00

Herz Jesu Etzenrot:
Pfarrbüro: Gabi Pukowski,
Tel. 07243 61120; etzenrot@kkwk.de
Öffnungszeit: Mo., 16.00 -18.00

St. Barbara Karlsbad:
Pfarrbüro: Katja Feißt
Tel. 07202 2146; karlsbad@kkwk.de,
Öffnungszeit: Do., 16.00 -18.00

St. Wendelin Reichenbach:
Pfarrbüro: Ines Henkenhaf
Tel. 07243 6523-40; reichenbach@kkwk.de
Öffnungszeit: Mi., 16.00 -18.00

Gottesdienstordnung
Sa., 08.02.2025
18:30 Busenbach Vorabendmesse

5. SONNTAG IM JAHRESKREIS, 09.02.2025
10:00 Etzenrot Hl. Messe, anschl. Begegnungscafé

Mo., 10.02.2025
08:45 Busenbach Gebetsstunde in den Anliegen v. Kirche u. Welt
09:00 Reichenbach Morgengebet
15:00 Busenbach Andacht zur göttlichen Barmherzigkeit

18:30 �Busenbach Wortgottesdienst, gestaltet von der Frau-
engemeinschaft

18:30 Reichenbach Anliegengebet

Di., 11.02.2025
18:30 Busenbach Hl. Messe
19:00 �Langensteinbach Eucharistische Anbetung in den An-

liegen unserer Zeit

Mi., 12.02.2025

15:30 �Langensteinbach Hl. Messe im Seniorenheim Kurfürs-
tenbad

Do., 13.02.2025
18:30 Langensteinbach Hl. Messe

Fr., 14.02.2025
15:00 Reichenbach Kreuzwegandacht
16:00 Spielberg Wortgottesfeier im Seniorenhaus
18:30 Spielberg Hl. Messe

Sa., 15.02.2025
18:30 Langensteinbach Vorabendmesse

6. SONNTAG IM JAHRESKREIS, 16.02.2025
10:00 Reichenbach Kinderkirche - Beginn im Pfarrzentrum
10:00 Reichenbach Hl. Messe - anschl. Begegnung
18:00 �Langensteinbach Ökumenischer Valentinsgottesdienst 

mit Segnungen

Wie beten?
Unsere Beziehung zu Gott können wir auf viele Weisen pflegen. 
So wie wir unsere Beziehungen zu anderen Menschen eben 
auch pflegen, und diese sich dadurch vertiefen und oft auch 
verändern.
Wenn Sie diese Zeilen neugierig machen, dann melden Sie sich 
gerne zu dem Kurs „beten lernen“ in der Fastenzeit an (jeweils 
montags, 4x,ab dem 10. März) oder für einen oder mehrere der 
Samstagstermine 2025 (10-16 Uhr): 5. April, 31. Mai, 11. Okto-
ber oder 8. November.
Gerne unter r.fehling@kkwk.de oder telefonisch: 07243 652347

Angebot für Kinder und Jugendliche

 
� Plakat: M. Bartberger
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Eine-Welt-Kreis Waldbronn
Solidaritätsessen
Liebe Mitglieder unserer Kirchengemeinde,
wir möchten Sie schon jetzt darüber informieren, dass am 
Sonntag, dem 16.03.2025, unser alljährliches Solidaritätsessen 
stattfindet. Beginnen werden wir mit einem gemeinsamen Got-
tesdienst in der St. Wendelin-Kirche Reichenbach, in welchem 
wir unser Projekt vorstellen werden.
Im Anschluss daran findet das Solidaritätsessen im Pfarrzent-
rum statt. Hierzu möchten wir Sie bereits jetzt schon recht herz-
lich einladen.
Bitte merken Sie sich diesen Termin vor.

Erstkommunion
Hl. Messen für Erstkommunionfamilien
Zu den hl. Messen für Erstkommunionfamilien und alle Groß und 
Klein sind auch alle Gemeindemitglieder herzlich eingeladen.
Do., 20. Februar, 17.00 Uhr
St. Barbara Langensteinbach, anschl. Begegnung
Fr., 21. Februar, 17.00 Uhr
Wortgottesdienst in Herz Jesu Etzenrot, anschl. Begegnung

Meditatives Tanzen
Meditatives Tanzen im Winter
Do., 06. Februar, 20.00 Uhr
Pfr. Benz-Haus Langensteinbach
Der Winter hat viele Facetten: Er kann eiskalt und sonnig sein. 
Er kann aber auch zuuu warm sein, nass und windig. Lasst uns 
versuchen, all diese Aspekte mit dem, was dazugehört, in Medi-
tation und Bewegung auszudrücken.
Jede(r) ist willkommen, wir freuen uns.
Kontakt: Barbara Ring-Rohr, babs.ring@web.de, 07202 7827

Kath. Pfarrgemeinde
St. Wendelin
Waldbronn-Reichenbach

 
� Plakat: M. Bartberger

Kath. Offener Treff
St. Wendelin

Besucht uns doch einfach im Internet: 
http://kaot.info oder auf Facebook: KaOT 

Programm
Instagram _ka_ot.
Nicht immer, aber immer freitags
17.00 - 21.00 Uhr
KaOT-Raum unter der Kirche Reichenbach
Wir freuen uns sehr über dein/euer Kommen.
Programm:
07.02. geschlossen
14.02. Offener Treff
21.02. Kino-KaOT

Kath. Pfarrgemeinde St. Katharina
Waldbronn-Busenbach

Kath. Frauengemeinschaft
Busenbach
Termin:
Montag, 10. Februar, 18.30 Uhr
Wortgottesdienst
Wir laden herzlich ein zum Gottesdienst in die Pfarrkirche St. 
Katharina in Busenbach.
Termin:
Montag, 17. Februar, 18.30 Uhr
Gemeinsames Singen geistlicher Lieder
Wir singen Lieder aus den „Kreuzungen“ und laden alle Frauen 
herzlich dazu ein.
Ort: Musiksaal, Anne-Frank-Schule

Kolpingsfamilie Busenbach

 
� Plakat: M.B.
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Kath. Pfarrgemeinde Herz Jesu
Waldbronn-Etzenrot

Eine-Welt-Verkauf in Etzenrot
Termin:
Sonntag, 09. Februar, 11.00 Uhr
Pfarrheim Etzenrot
Nach dem Gottesdienst werden Kaffee und andere Waren aus 
dem fairen Handel angeboten. Bitte unterstützen Sie unseren 
Verkauf.

Neuapostolische Kirche
Am Sonntag, dem 09. Februar 2025, um 10:00 Uhr in den Ge-
meinden und am Mittwoch, dem 12. Februar 2025 um 20:00 Uhr 
in Langensteinbach findet jeweils ein Gottesdienst statt.

Trägerverein Jugendarbeit 
Karlsbad/Waldbronn e.V.

Programm vom 
06.02. - 12.02.2025
Jugendtreff Waldbronn
Donnerstag: 15:00 - 17:00 
Mädchen Treff
17:00 - 21:00 Offener Treff
Freitag:
14:00 - 21:00 Offener Treff
Samstag:
14:00 - 20:00 Offener Treff
Montag:
10:00 - 13:00 Bürozeit
13:00 - 15:00 Jugendbüro
Dienstag: 15:00 - 18:00 U14 
Treff: Amerikaner backen
18:00 - 21:00 Offener Treff
Mittwoch: 15:00 - 18:00 
Kindertreff:
Amerikaner backen
18:30 - 21:00 Offener Treff
Alle Termine, Fotos und weite-
re Informationen auch immer 
auf www.jugendtreff.de

Vereinsnachrichten

Deutsches Rotes Kreuz
Ortsverein Etzenrot e.V.

Herzliche Einladung zum Seniorennachmittag
Unser nächster Seniorennachmittag findet am

Dienstag 25.02.2025 um 14.30 Uhr
im Clubhaus des TSV Etzenrot am Ende der Jahnstraße

statt.
Wir wollen zusammen einen gemütlichen närrischen Nach-
mittag verbringen. (Gerne auch närrisch gekleidet)
Wie immer gibt es Kaffee und Kuchen und Gelegenheit zum 
Zuhören, sich zu unterhalten und zum Singen und Schunkeln.
Natürlich gibt es zum Abschluss noch einen Imbiss.
Damit wir planen können, bitten wir um telefonische An-
meldung.
Telefon: 67517 Irene Müller (AB) oder 66090 Gerhard Becker
Wir freuen uns auf euer Kommen.
Ihr DRK Ortsverein Etzenrot e. V.

 
Kindertreff: Amerikaner�

Plakat: Jugendtreff 
Waldbronn

DLRG Waldbronn e.V.
waldbronn.dlrg.de

Baden-württembergischer Innenminister Thomas Strobl 
zeichnet Mitglieder der „Blaulichtfamilie“ aus
Im Oktober 2024 hatte unter anderem die DLRG im Rahmen 
der internationalen Großübung „Magnitude“ die Folgen eines 
Erdbebens der Stärke 6,9 im Bereich des Oberrheins simuliert. 
An dieser Großübung hatten auch zwei Mitglieder unserer Orts-
gruppe teilgenommen (wir berichteten).
Nun dankte Innenminister Thomas Strobl (CDU) den Einsatz-
kräften aus Deutschland und verlieh ihnen eine Auszeichnung. 
Im Rahmen einer nationalen Abschlussveranstaltung in der 
Landesfeuerwehrschule Baden-Württemberg lobte der Innen-
minister alle Mitglieder der „Blaulichtfamilie“, die durch ihr 
unermüdliches Engagement wesentlich zum Erfolg der „Full-
Scale-Exercise“ Magnitude beigetragen hatten. Dabei hob er 
besonders die Bedeutung des Ehrenamtes hervor, das den 
überwiegenden Anteil des Katastrophenschutzes in Baden-
Württemberg gewährleistet.
Es war bereits beeindruckend, Teil einer solchen Großübung ge-
wesen zu sein und erlebt zu haben, wie professionell im Ernst-
fall die einzelnen Rettungsorganisationen zusammenarbeiten. 
Genauso schön war es nun, die Einsatzkräfte der anderen Ret-
tungsorganisationen wiederzutreffen und gemeinsam eine Aus-
zeichnung zu erhalten.

 
� Foto: DLRG Waldbronn

Hospizverein e.V.
Karlsbad - Marxzell -
Waldbronn

Aktuelle Termine
Benefizveranstaltung „Martin Luther“ am 23. Februar 2025 
18:00 Uhr in der Ev.Ludwigskirche Langensteinbach
Martin Luther und der Reichstag zu Worms
Ein Stück von Roman Rothen (*1970) für Sprecher, Querflöte, 
Kirchenorgel und Kontrabass über Martin Luthers zweimaliges 
Warten auf Verteidigung vor dem Reichstag zu Worms 17. u. 18. 
April 1521, unter Verwendung der Schriften von Martin Luther.
„Widerrufen kann und will ich nichts, weil es weder sicher noch 
geraten ist, etwas gegen sein Gewissen zu tun.“
Martin Luther wird 4 Jahre nach dem Thesenanschlag zum Welt-
bürgen, deutlich ist eine Veränderung in den Schriften Luthers 
vor 1521 und nach 1521 zu erkennen. Der Grund hierfür ist der 
Reichstag zu Worms. Zuerst sehr kämpferisch wird er nach sei-
nem kaiserlichen Besuch seiner wichtigen und tragenden Rolle 
immer mehr bewusst, sodass er nach den einsamen Stunden in 
der Rheinmetropole auf der Wartburg das Neue Testament in 
ein Umgangsdeutsch übersetzt.
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� Plakat: Hospizverein

Und noch weitere Termine:
•	 Trauercafé am 07. Februar 2025, 15:00 - 17:00 Uhr im Ne-

benraum der kath. Kirche Karlsbad-Spielberg
•	 Kursbeginn unserer Kooperation mit Seelensport am 12. 

Februar 2025
Alle genauen. Termininformationen auf unserer Homepage: 
www.hospizverein-kmw.de

ARCHE e.V.

ARCHE gegen Familienzerstörung
Der ARCHE e. V. Waldbronn 
setzt sich für Kinder und Ju-
gendliche ein, die nach Tren-
nung und Scheidung von 
einem Elternteil, von beiden 
Eltern und Geschwistern oder 
von ihrer ganzen Familie (evtl. 
ihr Leben lang) getrennt sind 
und dadurch entfremdet wer-
den. Die Kinder leiden in der 
Regel massiv unter dem Bin-
dungsabbruch zu ihren nächs-
ten Bezugspersonen. Die Schädigungen, die die Kinder nach 
dem vorausgegangenen Trauma der Beziehungsunterbindung 
davontragen, sind transgenerationell und u.U. irreparabel. Der 
gemeinnützige Verein hat es sich zur Aufgabe gemacht, die-
se grausamen seelischen und körperlichen Folgen öffentlich 
zu machen: Die Kinder, die ohne Vater aufgewachsen sind, 
nehmen „einen überdurchschnittlichen hohen Anteil in allen 
Kriminalstatistiken ein.“
„Aus vaterlosen Familien stammen: 85 % aller jugendlichen 
Häftlinge … !“
Quelle: Untersuchung von Matthias Christen, Schweizer Soziologe 
https://www.vaterlos.eu/wenn-kinder-ohne-vater-aufwachsen/

Kurse
1. 	� Unser Online-Arbeitskreis zur Konflikterkennung und zur 

einsetzenden Konfliktbewältigung findet 14-täglich von 
19:30 bis ca. 22:00 Uhr statt.

	� Die Ursachen für Stress, aufgestaute Konflikte oder langjäh-
rigen Kummer können gemeinsam in der Gruppe herausge-
arbeitet und zur Lösung geführt werden.

2. 	� Unser Tagesseminar zur Konflikterkennung und zur ein-
setzenden Konfliktbewältigung findet jeden vierten Sonn-
tag im Monat von 11:00 bis ca. 20 Uhr statt. Info: www.
FREE-FreieEnergiearbeit.com - Kontakt: Ina Leibeck 07236 
– 2799821 oder Stefanie Longin 0176-42031741.

Sachinformation
Im Getriebe des Familienrechts – Rechtsanwalt Manfred 
Müller: Offenlegung skandalöser Zustände in familienge-

 
Foto: Privat

richtlichen Unrechtsprozessen
Zum Interview auf YouTube: https://www.youtube.com/
watch?v=_2zSzpiDKLg&t=3549s
- 	� Welches ist die Rolle der Richter bei Kindesentzug und bei 

der Rückführung von Kindern?
-	� Mehr zu Entscheidungen beim Bundesverfassungsgericht 

(BVerfG)
Übertragung des Aufenthaltsbestimmungsrechts bei Umgangs-
boykott Bundesverfassungsgericht, Beschluss v. 17.11.2023 – 1 
BvR 1076/23
Quelle: https://www.famrz.de/entscheidungen/%C3%BCber-
tragung-des-aufenthaltsbestimmungsrechts-bei-umgangsboy-
kott.html
Rechtsprechung zu BVerfG, 17.11.2023 - 1 BvR 1076/23
Quelle: https://dejure.org/dienste/vernetzung/rechtspre-
chung?Gericht=BVerfG&Datum=17.11.2023&Aktenzei-
chen=1+BvR+1076%2F23
Mehr auf ARCHEVIVA zu Rechtsanwalt Manfred Müller
Quelle: http://www.archeviva.com/kooperationen/offener-be-
reich/mueller-manfred/

VdK Waldbronn

VdK Info

VdK Ausflug 2025 Sommertraum in Seiffen
1. Tag (Anreise) 8.7.2025
Stopp unterwegs in der Altstadt von Lauf an der Pegnitz
Begrüßung bei Kaffee und Hausgebackenem im Hotel in Seiffen
*wählbares 3-Gänge-Menü im Rahmen unserer Halbpension.
2. Tag (Wir lernen Seiffen kennen) 9.7.2025
Ortsführung mit Schauwerkstatt und Kirchenbesuch
Am Abend kommt ein Schnitzer ins Hotel und wir gestalten un-
sere eigenen Unikate.
*wählbares 3-Gänge-Menü im Rahmen unserer Halbpension.
3. Tag (Erzgebirgsrundfahrt) 10.7.2025
9.00 Uhr Start nach Oberwiesenthal in 11.00 Uhr, auf Fichtelberg 
und Schanzenareal
11.48 Uhr Abfahrt mit der Schmalspurbahn Dampflok von Ober-
wiesenthal nach Cranzahl.
Von Cranzahl geht es nach Annaberg. Kurzbesichtigung der 
größten Hallenkirche Sachsens der St. Annenkirche. Freizeit 
beim Marktplatz.
Auf der Strecke liegend Besuch des Erzgebirgischen Schnaps-
museums „Lauterbacher Tropfen“ (Museumsbesuch und Ver-
kaufsraum kostenlos, Gäste, die an der Verkostung teilnehmen, 
bezahlen 5,00 € und können trinken so viel sie möchten)
Ankunft Hotel ca. 17:00 Uhr
Unterhaltung mit den „Fuffziger“
*wählbares 3-Gänge-Menü im Rahmen unserer Halbpension.
4. Tag (Elbsandsteingebirge mit Schifffahrt) 11.7.2025
9.00 Uhr Start auf Busparkplatz Bastei 11.00 Uhr, Besichtigung 
Basteibrücke und Aussichtsplattform, Freizeit bis 12.30 Uhr da-
nach Fahrt nach Königstein und Kurzbesuch der Altstadt. 14.00 
Uhr Fahrt mit Schaufelraddampfer von Königstein nach Pirna in 
15.20 Uhr (schönste Tour durchs Elbsandsteingebirge) 20,00 € 
p.P. – Gruppentarif ab 40 Pers. 10 % Rabatt, darunter 5 % da-
nach Rückfahrt ins Hotel 17.30 Uhr. Danach Abendessen.
5. Tag (Heimreise) 12.7.2025
9:00 Uhr Rückfahrt nach Waldbronn
Stopp in Plauen mit Stadtrundgang und Einkehr im Alten 
Handelshaus

Inklusiv Leistungen
•	 Fahrt im modernen Reisebus
•	 1x Begrüßungstrunk im Hotel
•	 4x Übernachtung in Komfortzimmern im „Landhotel zu Hei-

delberg“ in Seiffen
•	 4x reichhaltiges Frühstücksbuffet
•	 4x Abendessen 3-Gang-Menü im Hotel
•	 Alle Ausflüge, Schifffahrt, Fahrgelder und Reiseleitung
•	 Musikalischer Abend
Preis pro Person:
für Mitglieder: 400 € im Doppelzimmer, 480 € im Einzelzimmer
für Nichtmitglieder: 420 € im Doppelzimmer, 500 € im Einzel-
zimmer
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Pfadfinderbund Antares e.V.
Waldbronn/Karlsbad
--- Neue Gruppe ---
Mit dem neuen Jahr gibt es eine neue Meute für die dritte und 
vierte Klasse. Ihr habt auch Interesse? Schaut doch auf unserer 
Webseite vorbei, ruft uns an oder schreibt eine E-Mail.

Winterlager
Dieses Jahr verweilten wir bei unseren Freunden vom Stamm 
Greif in Bruchsal. Die Tage wurden mit allerlei Werkgilden und 
sportlichen Aktivitäten gefüllt. Dabei wurden Mühle-Spiele ge-
baut, Liederbücher mit Leder oder Kohtenplanen eingebunden 
und Mister X durch Bruchsal gejagt. Die restliche Zeit wurde für 
den Singewettstreit geübt, der am letzten Abend stattfand. Da-
bei gewann die Sippe Vela mit den Liedern „Nach Westen“ und 
„We will rock you“ und darf sich über eine Urkunde und einen 
Kinobesuch freuen.

Jahresbeitrag 2025
Wie zu Beginn jeden Jahres wird jetzt unser Beitrag fürs Jahr 
2025 fällig.
Daher bitten wir um Überweisung von 40 Euro pro Kind (ab dem 
dritten Kind nur noch 10 Euro) auf unser Konto:
Pfadfinderbund Antares, IBAN DE96 6605 0101 0001 1249 99 
bei der Sparkasse Karlsruhe-Ettlingen, BIC KARSDE66XXX
Bitte bei der Überweisung auch den Namen des Kindes sowie 
der jeweiligen Gruppe mit angeben. Vielen Dank!

Unsere Gruppen
3.-4. Klasse NEU: Elmar Neumeister 0176/43667549
5.-6. Klasse Lynx: Bastian Keller, 0176/47232312
7.-8- Klasse Lupus: Lennart Keller, 0152/55125881

Termine für 2025
06.03.25 Faschingsparty am Haus
29.05.-01.06.25 Pfingstlager
28.06.25 Sommersonnenwende
13.12.25 Wintersonnenwende
02.01.-06.01.25 Winterlager

Fotos, Termine und Infos auf unserer Homepage.

Allgemeiner Kontakt: Lennart Keller 0152/55125881
Homepage: http://pb-antares.de/

Pfadfinder Cherusker

Bei Fallenstellern und Trappern zuhause
Im Norden Kanadas oder in 
Alaska unterwegs: Dort befin-
den sich gerade unsere Wöl-
flinge der Meute Silberlöwe. 
Spielerisch erleben die Kinder 
dabei, wie ihre historischen 
Vorbilder, wie man durch Jagd 
und Fellhandel auch den har-
ten Winter überleben kann. 
Nebenbei erfahren sie viel 
über das Leben der Tiere in 
der Gegend, sei es den Zug 
der Lachse oder das Versteck 
des Bären in seiner Höhle.
Um in dem kniehohen Schnee – den wir derzeit uns leider nur 
mit viel Phantasie vorstellen können – nicht zu frieren, haben 
sich die Kinder nun eigene Mützen aus Filz und Fell gebastelt. 
Da war viel Geschick und Fingerfertigkeit von Nöten, damit die 
Nahten zum Schluss auch richtig hielten. Doch im Zweifel ging 
es mit Hilfe eines älteren Gruppenmitglieds ganz gut.
Schön verziert ist die Mütze nun etwas, auf das unsere jungen 
Trappen nun sichtlich stolz sind. Und bei den kommenden Aben-
teuern in den Faschingsferien auf dem Winterlager kommen die 
Mützen hoffentlich auch zum echten Einsatz.
Internet: www.pfadfinder-waldbronn.de,
info@pfadfinder-cherusker.de
Kontakt: Erik Scholtz, Ettlinger Str. 11, Karlsbad,
Tel. (07202) 949920

 
Stolz auf die selbstgenähten 
Mützen ...� Foto: 
Pfadfinderstamm Cherusker

Obst- und Gartenbauverein
Reichenbach e.V.

Valentinsstrauß
Machen Sie mit Ihren Kindern oder Enkeln mit einem Valentinss-
trauß doch einmal das Experiment „Wie bleiben Vasenblumen 
möglichst lange frisch?“. Lassen Sie dazu die Kinder den Strauß 
auf fünf gleiche Gläser aufteilen, mit überall gleich viel Wasser. 
Die Vasen sollten nebeneinanderstehen, damit sie gleiche Be-
dingungen haben. In ein Glas kommt ein halber Teelöffel „Blu-
menfrisch“, in das nächste ein halber Teelöffel Zucker, in das 
dritte eine Kupfermünze und in das vierte ein Esslöffel Zitronen-
saft, in das fünfte nichts, es dient als Kontrolle. Welche Zutat 
wirkt am besten? Theoretisch „Blumenfrisch“, das den Blumen-
sträußen beigefügt ist.

Obstbaumschnitt
Beste Zeit im Februar und März
Der ausgehende Winter – Februar und März – ist die beste Zeit 
für den Obstbaumschnitt. Die Bäume sind noch in Winterruhe, 
aber es ist heller und meist frostfrei. Obstbaulich genutzte Bäu-
me, egal ob in einer Obstanlage oder im Garten, sollten jährlich 
geschnitten werden, damit sie gesund, vital und produktiv blei-
ben. Auch für die Höhenbegrenzung und die Herstellung der py-
ramidalen Baumform ist dies wichtig. Bei regelmäßigem Schnitt 
hält sich der Arbeitsaufwand in Grenzen. Der Baum muss nur 
einen geringen Holzverlust von 10 bis 30 % hinnehmen und hat 
keine großen Wunden zu verschließen. Für wenig genutzte Steu-
obstbäume reicht ein Schnittturnus von zwei bis fünf Jahren. Die 
Vorgabe des Landesbaumschnittprogrammes von zwei Schnit-
ten in fünf Jahren bietet eine gute Orientierung. 2024 gab es 
in einigen Regionen einen reichen Fruchtbehang. Dort wird der 
Blütenansatz in diesem Jahr gering sein. Hier empfehle ich ei-
nen zurückhaltenden Fruchtholzschnitt. Besonders fruchtbares, 
zwei- bis dreijähriges Holz sollte weitgehend am Baum verblei-
ben. In den Regionen, in denen der Spätfrost die Blüten zerstört 
hat, gab es 2024 sowohl viel Wachstum als auch einen reichen 
Blütenansatz für 2025. An diesen Bäumen darf mehr Fruchtholz 
herausgeschnitten werden, damit es nicht zu einem Überhang 
kommt.
Quelle Obst und Garten
Ihr OGV Reichenbach

Obst- und Gartenbauverein
Etzenrot e.V.

Winterschnittkurs
Der Obst- und Gartenbauverein Etzenrot bietet am Samstag, 
den 8. Februar einen Winterschnittkurs an. Treffpunkt 14 Uhr 
bei der Wiesenfesthalle.
Im Vereinsgelände des OGV Ittersbach wird unser Fachwart An-
dreas Deininger am 22. Februar einen weiteren Schnittkurs an-
bieten. Beginn um 10 Uhr. Weitere Informationen folgen.

Kontakt OGV Etzenrot e. V.: vorstand@ogv-etzenrot.clubdesk.
com oder telefonisch unter 07243 608807 (bitte auf den AB 
sprechen).

Kleintierzuchtverein C 573
Busenbach e.V.
www.klzv-busenbach.de

15. Glühweinparty der Züchter des Kleintierzuchtvereins 
„C573“ Busenbach e. V. am Freitag, 7. Februar, ab 16.00 Uhr
Nach den großartigen Erfolgen der Glühweinparty in den ver-
gangenen Jahren zu Gunsten vieler sozialer Einrichtungen, wer-
den unsere Züchter am 7. Februar auf unserem Vereinsgelände 
wieder eine Glühweinparty mit Lagerfeuer veranstalten.
Mit Glühwein, Gulaschsuppe und Bratwurst werden wir für ihr 
leibliches Wohl sorgen.
Den Preis bestimmen Sie mit Ihrer großzügigen Spende.
Der Erlös geht zugunsten des „ Mitraniketan Projekt der Bäcke-
rei Nussbaumer“.
Die Züchter des Kleintierzuchtvereins „C573“ Busenbach e. V. 
würden sich freuen, Sie begrüßen zu dürfen.
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Kleintierzuchtverein C 524
Etzenrot e.V.

Mitgliederversammlung des KLTZV Etzenrot e.V.
Am 31. Januar 2025 fand die diesjährige Mitgliederversamm-
lung unseres Vereins statt. 1. Vorsitzender Meinrad Ochs konnte 
die zahlreich erschienenen Mitglieder begrüßen. Nach der Ver-
lesung der Rechenschaftsberichte und der Entlastung der Ver-
waltung waren einige Ämter innerhalb der Verwaltung neu zu 
besetzen. Einstimmig von den Mitgliedern in ihren Ämtern 
bestätigt wurden Meinrad Ochs als 1. Vorsitzender, Stefanie 
Albrecht als Kassiererin, Detlef Ochs für das Amt des Zucht-
wartes Geflügel, Paul Ziegler für das Amt des Zuchtwartes 
Kaninchen, die Beisitzer Helmut Becker und Martin Albrecht 
sowie die Kassenprüfer Michael Ochs und Frank Purreiter.
Im vergangenen Vereinsjahr konnte der Verein auf zahlreiche 
züchterische Erfolge blicken. Für seine herausragenden Leistun-
gen konnte der 1. Vorsitzende Meinrad Ochs Jugendzüchter 
Tom Purreiter zwei Pokale für seine Auszeichnung zum Ver-
einsmeister sowie bestes Tier überreichen.
Detlef Ochs errang den Titel Vereinsmeister Geflügel, Mein-
rad Ochs mit seinen Kaninchenzüchtungen den Titel Kreis-
meister. Beiden Züchtern wurden Pokale überreicht.
Im weiteren Sitzungsverlauf berichtete der 1. Vorsitzende Mein-
rad Ochs über Veranstaltungen im kommenden Vereinsjahr. Be-
sonders hervorzuheben sind die Feierlichkeiten zum 85-jähri-
gen Bestehen des Vereins. Mit einem großen Sommerfest am 
1. Juni 2025 in der Wiesenfesthalle in Waldbronn-Etzenrot 
wird das Jubiläum seinen Höhepunkt haben und gebührend ge-
feiert. Außerdem wird sich der Verein auch dieses Jahr wieder 
an zahlreichen Ausstellungen beteiligen, in denen die Mitglieder 
ihre Kaninchen- und Geflügelzüchtungen präsentieren werden.

Gesangverein "Concordia" 1875 e.V.
Reichenbach

Kartenvorverkauf für Prunksitzungen läuft

 
� Plakat: GV CONCORDIA Reichenbach

Im 150. Jubiläumsjahr des Vereins wird am 22. Februar und am 
01. März in zwei Prunksitzungen im Kurhaus wieder die traditio-
nelle CONCORDIA Fastnacht gefeiert. Elferrat, Tanzgarden, Büt-
tenredner und die Gesangsgruppen werden an zwei Abenden 
für mächtig Stimmung im Kurhaussaal sorgen und dem Publi-
kum so richtig einheizen.
Sichern Sie sich bereits jetzt Ihre Eintrittskarte im Vorver-
kauf! Diese gibt es zum Preis von 14 € bei IMPULS Wald-
bronn in der Pforzheimer Str. 32.
Die CONCORDIA freut sich auf viele Besucher ihrer Veranstal-
tungen.

Harmonika-Ring 1937 Busenbach e.V.

 
� Plakat: HRB

Save-the-date!
Merken Sie sich schon jetzt den Termin vor und besuchen Sie 
unser Konzert am 29.03.2025 um 19 Uhr im Kurhaus Wald-
bronn.

Musikverein "Edelweiß"
Busenbach e.V.
www.musikverein-busenbach.de

Fortsetzung des Berichts zur Generalversammlung
Der Bericht des Schriftführers Frank Pottiez spiegelte die Viel-
seitigkeit des Vereins wider. Neben den musikalischen Höhe-
punkten wie dem Frühjahrskonzert und dem Kirchenkonzert 
Anfang Dezember gab es zahlreiche weitere Auftritte, darunter 
die Eröffnung des DM-Marktes, die Begleitung der Fronleich-
namsprozession und die Mitwirkung bei verschiedenen Gemein-
de- und Vereinsfesten. Besonders beeindruckend war die große 
Bandbreite der Formationen, die auch beim Nikolausmarkt oder 
dem klingenden Advent auf der Kaiserstraße für weihnachtliche 
Stimmung sorgten.
Auch abseits der Musik war das Vereinsjahr 2024 reich an Ak-
tivitäten: vom Vereinsausflug nach Sasbachwalden über ge-
meinsames Zelebrieren der Fußball-EM-Spiele bis hin zu einem 
Jugendausflug in den Holidaypark. Der lebendige Adventska-
lender und die Weihnachtsfeier der Erwachsenenbläserklassen 
zeigten, wie stark die Gemeinschaft des Vereins auch im sozia-
len Bereich ist.
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Die Vorständin für Finanzen, Julia Schottmüller-Becker, präsen-
tierte einen soliden Finanzbericht für das Jahr 2024. Trotz ei-
niger wetterbedingter Einbußen, wie beim Kurparkfest, konnte 
der Verein ein leichtes Plus erwirtschaften. Dies war unter ande-
rem den erfolgreichen Veranstaltungen wie dem Frühjahrskon-
zert, dem Kirchenkonzert und dem Hinterhoffest zu verdanken. 
Schottmüller-Becker dankte den zahlreichen Unterstützern, die 
durch Spenden und ehrenamtliches Engagement zur finanziel-
len Stabilität des Vereins beitragen. Der Kassenprüfer Marcel 
Sowek bestätigte gemeinsam mit Anja Bauer die Korrektheit der 
Kassenführung und lobte die transparente und fehlerfreie Arbeit 
der Finanzvorständin. Die Versammlung entlastete die Verwal-
tung einstimmig.
(Fortsetzung folgt)

Musikverein "Lyra"
Reichenbach e.V.
www.mvlreichenbach.de
Am Wochenende geht's endlich los!!!!!!

 
� Plakat: MV Lyra Reichenbach

Terminvorschau:
08. + 15.02.2025: Prunksitzung im Kurhaus (Karten erhältlich bei 
Elektro Dreher)
01.03.2025 Fasnachtsumzug in Schöllbronn
04.03.2025 Fasnachtsumzug in Waldbronn
15.03.2025 Generalversammlung

Musikverein "Harmonie"
Etzenrot e.V.

Benefizkonzert Freitag 7. Februar im Soundcheck One
Die Marching Band Waldbronn spielt am Freitag um 19 Uhr ein 
Benefizkonzert für die Betroffenen der Brandkatastrophe auf 
dem Campingplatz am Silvesterabend. Nach uns spielt noch die 
Band „Müller & Friends“. Es wäre schön und eine gute Sache, 
wenn es richtig voll wird. Tickets gibt es auf der Seite soundche-
ckone.de oder bei Reservix.

 
� Plakat: Wayne Beselt

TSV Reichenbach e.V
www.tsvreichenbach.de

Zwei dritte Plätze bei Hallenendrunde
Senioren:
Die 1. Mannschaft des TSV bestritt ihr erstes Testspiel zuhause 
gegen den Verbandsligisten 1. FC Bruchsal, und natürlich zeigte 
sich nach nur zwei Trainingseinheiten, dass bis zum Wiederbe-
ginn der Punkterunde noch einiges an Arbeit zu erledigen ist. Die 
schnelle 2:0-Führung der Gäste beantworteten Hagen Essig und 
Fabio Scherer mit zwei Treffern zum 2:2-Halbzeitstand, doch 
nach dem Wechsel lief beim TSV nicht mehr viel zusammen, 
sodass am Ende eine 2:6-Niederlage zu Buche stand.
Das nächste Vorbereitungsspiel findet am Donnerstag, 06.02., 
19.15 Uhr gegen GU/Türk. SV Pforzheim statt, am Sonntag 
spielt man um 13 Uhr gegen den VfB Knielingen.
Die 2. Mannschaft testete gegen den Karlsruher SV, den Tabel-
lenzweiten der Parallelstaffel der A-Klasse, und zog sich trotz 
einer 2:5-Niederlage ordentlich aus der Affäre. Ein weiteres 
Testspiel steht am kommenden Sonntag um 15.30 Uhr auf dem 
Programm, wenn die 2. Mannschaft des FC Germ. Neureut zu 
Gast ist.
Junioren:
Bei den Endrundenspielen um die Futsalkreismeisterschaft war 
der TSV gleich mit vier Teams vertreten, von denen es auch die 
A 1, die A 2 und die B 2 ins Halbfinale, doch da fehlte es unse-
ren Mannschaften am nötigen Glück, zumal fast alle Partien im 
Sechsmeterschießen entschieden wurden. Die B 2 gewann ihr 
Spiel um Platz drei gegen Durlach - Aue, die A - Junioren stan-
den sich im internen Duell um Platz drei gegenüber, wo dann 
die A 2 die Nase vorn hatte. Insgesamt konnten alle sieben TSV-
Teams in der Hallensaison überzeugen, auch wenn es zum ganz 
großen Wurf nicht gereicht hat.
Auf dem Feld testete die B 1 gegen den Oberligisten FC Frie-
drichstal und spielte 1:1 remis, während die C 1 nach 2:2-Pau-
senstand beim Offenburger FV noch mit 3:7 unterlag.

FC Busenbach e.V.

Senioren
Eine Grippewelle innerhalb des Teams der 1.Die Mannschaft 
war in der vergangenen Woche dafür verantwortlich, dass zwei 
Einheiten – darunter auch das geplante Testspiel gegen die SG 
Karlsruhe – kurzerhand abgesagt werden mussten, weil man 
schlichtweg nicht mehr genügend gesunde Spieler an Bord hat-
te. In der Hoffnung, dass der Tiefpunkt diesbezüglich überstan-
den ist, gehen die Jungs von Trainer Öztürk voller Elan in die 
dritte Trainingswoche und möchten am kommenden Sonntag 
auch endlich wieder zu einem Testspiel antreten.
Gut gestartet – auch gesundheitlich – ist zwischenzeitlich unsere 
„Zweite“, die sich nach der ersten Trainingswoche am Wochen-
ende bei einem Blitzturnier auf dem Gelände des TSV Etzenrot 
präsentierte und dabei gegen den heimischen TSV (3:0) sowie 
die Reserve des FV Ettlingenweier (2:0) zu zwei Siegen kam. Die 
Tore für die Mannen von Coach Jäck erzielten Leon Saalfrank, 
Yanik Becker, Leon Maka, Stefan Holbach und Fabian Schroth.
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Vorschau
So., 09.02. - 14.00 Uhr: VfB Pfinzweiler - FCB II
So., 09.02. - 14.30 Uhr: FCB - SpG Germania Karlsruhe (gespielt 
wird in Etzenrot)

Generalversammlung
Aufgrund organisatorischer Umstellungen, rechtlicher Verän-
derungen und Vorbereitungen kann die diesjährige Generalver-
sammlung des FC Busenbach nicht wie gewohnt bereits Ende 
Februar stattfinden, sondern muss um einige Wochen verscho-
ben werden. Sobald der genaue Termin fixiert ist, werden wir ihn 
wie gewohnt an dieser Stelle bekanntgeben.

TSV 1907 Etzenrot e.V.
www.tsv-etzenrot.de

Spielbetrieb:
Unsere erste Mannschaft erwartet am kommenden Samstag um 
15 Uhr den B-Ligisten SSV Ettlingen ll zu einem weiteren Test-
spiel. Die ersten zehn Tage der bisherigen Wintervorbereitung 
leidet unsere Mannschaft unter einer heftigen Welle an erkrank-
ten Spielern, hoffen wir, dass schnellstmöglich der Großteil der 
Truppe wieder fit ist. Auch mittlerweile in die Vorbereitung ge-
startet ist unsere zweite Mannschaft, bisher ist ein Testspiel (22. 
Februar) hier terminiert, ein weiteres soll noch folgen.
Am kommenden Sonntag bestreiten dann auch die Frauen ihr 
zweites Spiel in der Wintervorbereitung, um 17 Uhr gastiert man 
beim KIT Sport-Club Karlsruhe.

Fasching 2025: Im Clubhaus und an der Stuttgarter Straße 
mit dem TSV!
Am Faschingsdienstag ist das Clubhaus ab 15 Uhr geöffnet, 
also ab nach dem Umzug in die TSV-Gaststätte! In diesem Jahr 
gibt es Gulasch mit Spätzle, frisch gebackenen Fleischkäse mit 
Kartoffelsalat und hausgemachten Wurstsalat mit Brot! Gerne 
auch per Vorbestellung (Telefon: 0152 24 55 07 85). Wir freuen 
uns auf zahlreiche Gäste in der „Nachspielzeit“.
Auch direkt vor Ort, an der Stuttgarter Straße vor der Einfahrt in 
das Kulturtreff/ die VHS ist der TSV auch in diesem Jahr mit sei-
nem Stand vertreten. Hier bleibt keine Kehle trocken und auch 
für den kleinen Hunger wird es etwas geben. Wir freuen uns auf 
Euch!

Info-Gaststätte:
Das Clubhaus hat am Samstag von 12.30 bis 19 Uhr, am Sonn-
tag von 12 bis 18 Uhr und am Montag von 19 bis 23 Uhr geöff-
net. Wir freuen uns auf Euren Besuch!

www.tvbusenbach.de

Fasching beim TVB
Vorankündigung:
Der Sportlerball ü25 findet am Freitag, den 28.02.2025 in der 
Turnhalle des TV Busenbach statt.
Am Faschingsdienstag, den 04.03.2025, feiern wir nach dem 
Umzug ebenfalls in der Turnhalle des TVB. Einlass ü18.

Abt. Tischtennis

Herren I Sieg in Büchig Herren II Niederlage gegen SG 
Beierth./PS Khe
Unsere Herren I konnten einen knappen Sieg mit 9:7 erringen. 
Nach den Eingangsdoppel und Spielen im vorderen und mittle-
ren Paarkreuz lag Busenbach 2:5 hinten. Nach Siegen von Knei-
ding und Wahl konnten auf 4:5 verkürzt werden. Jedoch hatten 
Wolf und Sick in den nächsten 2 Spielen nicht das Glück auf 
ihrer Seite. Doch danach gab es eine Serie von Joe Eilebrecht, 
Marcel Effenberger, Jörn Kneiding und Rainer Wahl. Vor dem 
Abschlussdoppel Zwischenstand 8:7 für Busenbach. Hier zeig-
ten Patrick Wolf und Joe Eilebrecht ihre Klasse und gewannen 
das Schlussdoppel. Herzlichen Glückwunsch.

Die Herren II mussten eine weitere Niederlage einstecken und 
verloren 5:9 gegen die SG Beiertheim / PS Karlsruhe. Nach den 
Eingangsdoppel lag Busenbach II schon 0:3 hinten. Jedoch gin-
gen 2 Doppel von Wahl/Bussemeier und Albrecht/Zwick im 5. 
Satz verloren. Einzelsiege konnten Rainer Wahl 2 x, Bussemeier, 
Effenberger Daniel und Dieter Albrecht erzielen. Die Mannschaft 
hatte leider das Glück nicht auf ihrer Seite, es konnte lediglich 
nur ein 5-Satz-Spiel von sechs Spielen gewonnen werden.
Schüler- und Jugendtraining am letzten Mittwoch war sehr gut 
besucht. Es konnten viele „Schnupperteilnehmer“ begrüßt wer-
den. Immer Mittwoch ab 18.00 Uhr ist Schüler- und Jugendtrai-
ning, bitte weiter so und fleißig schnuppern.

Reichenbach e.V.

Jahreshauptversammlung 2025
Liebe Mitglieder und Freunde des MSC Reichenbach,
wir laden ein zur:
Jahreshauptversammlung
am Freitag den, 14. März 2025 um 19.30 Uhr
im MSC-Vereinsheim, Bahnhofstrasse 13g, 76337 Waldbronn-
Busenbach, ein.
Tagesordnungspunkte:
1. Begrüßung
2. Ehrungen und Totengedenken
3. Berichte
4. Feststellung der Stimmliste
5. Entlastung der Vorstandschaft
6. Neuwahlen
7. Behandlung von Anträgen
8. Verschiedenes
Solltet ihr Anträge zur Jahreshauptversammlung haben, bitten 
wir euch,
diese bis spätestens 07. März 2025 an den Vorstand zu richten.
Eine Anmeldung ist nicht zwingend notwendig. Aus Organisations-
gründen wären wir jedoch um eine kurze Rückmeldung mit Anzahl 
der teilnehmenden Personen dankbar. (per E-Mail an info@msc-
reichenbach.de oder per WhatsApp an diese Gruppe)
Wir freuen uns auf rege Teilnahme
Euer MSC-Vorstandsteam:
Alois Heipek, Christine Vogel, Stefano Pannone

Schützenverein Waldbronn e.V.
Sollten Sie Interesse an unserem Sport haben, bitten wir Sie, 
sich mit uns vorab per E-Mail unter osm@sv-waldbronn.de in 
Verbindung zu setzen.
Gerne laden wir Sie zu einem Schnuppertraining ein.
Unsere Trainingszeiten sind immer dienstags ab 17.30 Uhr.
Weitere Informationen zum Verein sind unter sv-waldbronn.de 
oder sv-waldbronn.org zu finden. Starts für Wettkämpfen des 
SVW können online unter svw-meisterschaften.de eingesehen 
und gebucht werden.

Schachclub Waldbronn e.V.

Dritte Pokalrunde sowie erster Einsatz der Seniorenmann-
schaft
In Bestbesetzung reiste unser Pokalquartett nach Forst und 
diese Bestbesetzung im Verbund mit ein paar Quäntchen Glück 
war auch nötig, um gegen den clever aufgestellten Gastgeber-
Vierer die Oberhand zu behalten. Lediglich an Brett eins war die 
Sache recht eindeutig, als Torstens Gegner in eine Eröffnungs-
falle tappte. Den Verlustpunkt holte sich Forst jedoch an Brett 
zwei zurück, dort hatten die Hardtwälder ihren stärksten Spieler 
platziert.
Rolfs Partie am dritten Brett verlief ausgeglichen und endete mit 
einem leistungsgerechten Unentschieden. Doppeltes Glück hat-
te Ulrich bei seinem Sieg am vierten Brett, weil sein Gegner erst 
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an einer Großchance vorbeiging und anschließend auch noch 
von der allseits gefürchteten Schachblindheit befallen wurde, 
die heimtückisch und unvermittelt auftritt und bereits viele Spie-
ler um die Früchte ihrer Arbeit brachte.
Durch den 2,5:1,5 Erfolg haben wir das Pokalfinale erreicht und 
treffen dort auf die Karlsruher Schachfreunde.
Nach vielen Jahren der Enthaltsamkeit war die Zeit reif für die 
Aufstellung einer Seniorenmannschaft. In der Kategorie 65+ 
machten sich vier unserer Reifsten auf den Weg nach Wiesental, 
um die erste Runde in der sehr kleinen, aus nur drei Mannschaf-
ten bestehenden Seniorenliga zu absolvieren.
Zu den im Spielsaal versammelten mehreren Jahrhunderten 
Schacherfahrung passte es gut, dass die erste Entscheidung 
durch einen Klassiker herbeigeführt wurde. Der Läufereinschlag 
auf f7 erwies sich als verheerend, frei nach dem Motto: „Reißt 
des Königs Bauernkleid, ist das Unheil meist nicht weit.“ Leider 
befand sich unser Spieler dabei auf der falschen Brettseite.
Ein früher Rückstand birgt stets die Gefahr der Verunsicherung 
der noch spielenden Mannschaftskameraden in sich. Wenn 
dann jedoch ein Schlachtenbummler namens Rolf mit Zimmer-
mannstatur und prall gefülltem Picknickkorb überraschend auf 
der Bildfläche erscheint, sieht die Welt gleich wieder viel freund-
licher aus. Und so fiel auch bald der Ausgleich, nachdem Joa-
chim die Vierbauernumklammerung seines Gegners abgeschüt-
telt, zur Attacke geblasen und schließlich Matt gesetzt hatte. 
Anschließend brachte uns Thomas, sein gesamtes DWZ-Ge-
wicht in die Waagschale werfend, mit einer souveränen Vorstel-
lung in Führung. So war es an Bernd A., den entscheidenden 
halben Punkt zum Teamerfolg beizusteuern. Das gelang ihm mit 
einer sehr konzentrierten Leistung – das Remis war ungefährdet, 
ein Sieg zwischenzeitlich sogar greifbar.
2,5:1,5 – ein gelungener Auftakt unserer „Goldies“.

Schwarzwaldverein Waldbronn e.V.

Einladung zur Mitgliederversammlung
Der Schwarzwaldverein Waldbronn lädt herzlich ein zur Mit-
gliederversammlung
am Freitag, 7. Februar 2025 um 18:00 Uhr
im Proberaum des Musikvereins „Edelweiß“ Busenbach 
in der Talstraße (hinter der Festhalle).
Das Wanderheim des Schwarzwaldvereins steht nicht zur 
Verfügung, weil derzeit ein Wasserschaden saniert wird. Des-
halb sind wir dankbar, die Räumlichkeiten des Musikvereins 
nutzen zu können.
Tagesordnung:
TOP 1 Eröffnung, Begrüßung, Totengedenken
TOP 2 Berichte des Vorsitzenden und der Fachwarte
TOP 3 Bericht des Kassierers
TOP 4 Bericht der Kassenprüfer
TOP 5 Entlastung des Vorstandes
TOP 6 Wahlen:
•	 1. Vorsitzender
•	 2. Vorsitzender
•	 Kassierer
•	 Fachwart für Öffentlichkeitsarbeit
•	 Stv. Fachwart für Wandern
•	 Stv. Fachwart für Wege
•	 Fachwart für Naturschutz
•	 Fachwart für Heimatpflege
•	 Fachwartin für Familien
•	 Fachwart für Jugend
•	 Fachwart Wanderheim
•	 Beisitzer Wintersport
•	 Kassenprüfer
TOP 7 Jubiläumsfeier 50 Jahre Schwarzwaldverein Waldbronn e. V.
TOP 8 Anträge
TOP 9 Verschiedenes
Wir hoffen auf eine rege Beteiligung an der Mitgliederver-
sammlung. Die Berichte liefern Ihnen aktuelle Informationen 
über die Arbeit des Vorstandes und die Aktivitäten im Verein.
Schwarwaldverein Waldbronn e. V. 
Der Vorstand

Mi., 19. Februar – Mittwochswanderung
Von Wolfartsweier zur „Zwitscherstube“
Wir wandern von Wolfartsweier zur Hedwigsquelle. Von dort 
geht es nach einer kurzen Rast weiter bis nach Rüppurr zur 
„Zwitscherstube“.
Anfahrt: 08.36 Uhr Bahnhof Reichenbach (S 11)
Treffpunkt: 09.00 Uhr Hauptbahnhof Karlsruhe
Abfahrt: 09.10 Uhr Karlsruhe Hbf. (Vorplatz) Bus 47
Fahrkarte: KVV-Ticket, Deutschlandticket
Wegstrecke: 7,5 km, Wanderzeit 2 Std.
An- und Abstieg: gering
Einkehr: zum Abschluss in der Zwitscherstube
Führung: Hartmut Stech

Ski-Abteilung

Wintersport-Abteilung
Skigymnastik
mittwochs 19:15 – 20:30 Uhr bzw. 20:30 – 21:45 Uhr
Ort: Sporthalle der Albert-Schweitzer-Schule in Reichenbach
Kosten: Erwachsene 3,-€, Ermäßigte 1,-€, Mitglieder frei
Ski- und Snowboardkurse im Kleinwalsertal
14.02. – 16.02.2025
ab EUR 190 inkl. Fahrt, 2x HP, Kurs; zzgl. Skipass.
Jugend-Abteilung
Faschingsfreizeit in Les Portes du Soleil (F)
01.03.-08.03.2025
ab EUR 740 inkl. Fahrt, 7x VP, Skipass Portes du Soleil, Be-
treuung
Studis@RockThePistes in Les Portes du Soleil (F)
15.03.-22.03.2025
Ultimativer Pistenspaß mit täglichen Live-Konzerten auf der Piste
Für alle Teens und Twens ab 18 Jahren
Ausführliche Ausschreibungen für die Angebote und AGB auf 
unserer Website: www.skischule-waldbronn.de.

Rock’n’ Roll Club "Flying Petticoats"
Waldbronn e.V.

Rückblick Jahreshauptversammlung
Herzlichen Dank nochmal an den wiedergewählten Vorstand 
und die Kassenprüfer für ihre unermüdliche Arbeit im vergan-
genen Jahr.
Ein besonderer Dank geht an Burkhard Behrens für die Vorbe-
reitung der Jahreshauptversammlung und die tolle Präsentation!
*** Aktuelle Tanzkurse & Events – siehe http://www.flyingpetti-
coats-waldbronn.de/ ***

Bund für Umwelt- und Naturschutz 
Deutschland e.V.
BUND Ortsverband Mittleres Albtal�

Mehr Tiere in unseren Gärten
Dozent: Thomas Giesinger, BUND-Naturschutz-Fachmann,
Vortragsreihe des Projekts Artenvielfalt (Martina Schmidt-
Schüssler),
in Kooperation mit dem BUND-Ortsverband Mittleres Albtal
wann: Donnerstag, 13. Februar, 19:00 Uhr
wo: Kulturtreff, Stuttgarter Straße 25a, 76337 Waldbronn, 
Reichenbach
Anmeldung bei der VHS Ettlingen erforderlich!
Anmeldeschluss: 06.02.2025!
Telefonisch unter 07243/101-499 oder
per E-Mail an vhs@ettlingen.de
Veranstaltungsnummer: W-251-P-0300,
Entgelt: 5 EUR (zahlbar an der Abendkasse)
Die Bestände vieler Tiere sind im Rückgang begriffen. Vögel, 
Igel, Käfer oder Schmetterlinge sind bedroht und brauchen Hil-
fe. Wir können ihnen auf vielfältige Weise in unseren Gärten hel-
fen. Die Fläche unserer Hausgärten, Parks und Grünanlagen ist 
größer als die unserer Naturschutzgebiete. Viel Platz zum Han-
deln! Der Referent beschreibt, warum es wichtig ist, unsere Gär-
ten anders zu gestalten und nennt zahlreiche schöne Beispiele 
dafür, wie wir Tieren helfen können.
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Kontakt
Manfred Müller, Tel.: 0172 4875765, manfred-mueller@posteo.de
Klaus Rösch, Tel.: 07202 7654, klaus_roesch@t-online.de
Homepage: mittleres-albtal.bund.net

Projekt Artenvielfalt
Wildbienen im Lesetreff
Samstag vor einer Woche, am 25. Januar, fand im Lesetreff 
Waldbronn ein spannender Vortrag über Wildbienen statt. Ge-
halten von Levin (15) und Lina Ludat (13), die sich in ihrer Freizeit 
intensiv mit diesen wichtigen Insekten beschäftigen. Die beiden 
haben bereits mehrere Projekte zur Erhaltung der Wildbienen ins 
Leben gerufen und sind echte Experten auf ihrem Gebiet.
Es gelang den beiden, die Zuhörer vom ersten Moment an zu fes-
seln. Lina las die Geschichte von Holly Honigbiene und Wilma 
Wildbiene, die zwischendurch immer wieder mit Fakten durch 
ihren Bruder ergänzt wurde. Mit gezielten Fragen wurden wir Zu-
hörer immer wieder zum aktiven Mitdenken aufgefordert.
Wir lernten, was Wildbienen von Honigbienen unterscheidet und 
welche Rolle sie im Ökosystem spielen, wie viele Arten es gibt, 
wie beide Arten leben und nisten und vieles mehr. Mit anschau-
lichen Bildern und einem Quiz rundeten die beiden ihren Vortrag 
ab. Für jedes Kind brachten sie ein Stück Eichenholz mit, in das 
bereits Löcher als Nisthilfe gebohrt waren. Die Kinder durften ihre 
Nisthilfen noch schmirgeln und dann auch mitnehmen, um direkt 
eine Unterkunft für die ersten Wildbienen zur Verfügung zu stellen, 
die ja bereits ab Temperaturen von 7 Grad unterwegs sind!
Besonders beeindruckend war das Engagement von Lina und 
Levin, das Bewusstsein für den Schutz der Wildbienen zu schär-
fen. Sie zeigten, wie jeder Einzelne durch einfache Maßnahmen 
im eigenen Garten helfen kann, etwa durch das Anpflanzen von 
bienenfreundlichen Blumen.
Es war eine recht gelungene Aktion! Levin und Lina haben ihr sehr 
umfangreiches Wissen einfach toll und spannend dem jungen Pu-
blikum vermitteln können! Wir hoffen, ihr gebt dieses Wissen und 
diese Begeisterung noch an viele Andere weiter. Das Lesetreff-
Team sagt noch einmal Danke für euer Engagement!
Mehr Tiere in unseren Gärten!
Referent: Thomas Giesinger, Naturschutzfachmann im BUND 
Landesverband
wann: Donnerstag, 13. Februar, 19 Uhr
wo: Kulturtreff Waldbronn, Stuttgarter Straße 25 a
Anmeldung bitte bis zum 6. Februar bei der VHS Ettlingen
Telefonisch unter 07243/101-499 oder per E-Mail an vhs@ett-
lingen.de
Veranstaltungs-Nr.: W-251-P 0300
Zahlung an der Abendkasse! Unkostenbeitrag: 5 €
>>>>>
Kontakt: Martina Schmidt-Schüssler, Tel. 0157 31332170
E-Mail: martina.schuessler@bund.net
Dr. Klaus Rösch: Telefon 0177-5900684 -
E-Mail: klaus_roesch@t-online.de
Mehr Infos zum Projekt Artenvielfalt:
https://www.kraeutergarten-waldbronn.de/projekt-artenvielfalt 
und Instagram-Kanal projekt_artenvielfalt

Parteien und Wählervereinigungen

Für den Inhalt dieser Berichte sind die Parteien/
Wählervereinigungen verantwortlich

CDU Waldbronn

CDU-Termine zur Bundestagswahl am 23. Februar 2025

Freitag, 07.02.2025, 09:00 – 12:00 Uhr 
CDU-Infostand auf dem Wochenmarkt Marktplatz Wald-
bronn

Sonntag, 09.02.2025, 11:30 Uhr 
im „Rössle“ Karlsbad-Ittersbach 

„Politischer Stammtisch“ der CDU Karlsbad mit Nicolas 
Zippelius

Freitag, 14.02.2025, 09:00 – 12:00 Uhr 
CDU-Infostand auf dem Wochenmarkt Marktplatz Wald-
bronn
Nicolas Zippelius, der Bundestagsabgeordnete für den Wahl-
kreis Karlsruhe-Land, wird an diesem Vormittag am CDU-Info-
stand anwesend sein. Er freut sich auf den Austausch mit den 
Bürgerinnen und Bürgern über die aktuelle politische Lage so-
wie die Inhalte und Botschaften im CDU-Sofortprogramm für 
Deutschland

Freitag, 28.03.2025, 18:00 Uhr
im Restaurant „Zum Polske“ (Clubhaus des TSV Reichenbach),
Waldbronn, Stuttgarter Straße 93

Jahresfeier der CDU Waldbronn mit Ehrung langjähriger 
Mitglieder
Weitere Infos:
https://cdu-waldbronn.de/cdu-waldbronn
https://www.facebook.com/CDUWaldbronn/
https://www.instagram.com/cdu_Waldbronn

CDU-Gemeindeverband Waldbronn
Bericht: Hildegard Schottmüller

BÜNDNIS 90 /
DIE GRÜNEN

Termin: Chancen der kommunalen Wärmeplanung

 
� Plakat: Mareike Inhoff

Termin: 11.Februar 2025, 19:30 Uhr
Ort: Weinhaus Steppe, Neubrunnenschlag 18, Waldbronn-Rei-
chenbach
Impulsvorträge
Energiezentrale Waldbronn: Andreas Fritz, EnBW
Kommunale Wärmeplanung: Prof. Dr. Peter Radgen, Univer-
sität Stuttgart
Mehr Informationen zum Inhalt: https://gruene-ettlingen.de/
termine/

Landtagsabgeordnete Barbara Saebel lädt ein:
Digitale Informations- und Austauschveranstaltung
„Bildung 2.0“
mit Thomas Poreski MdL, Sprecher der GRÜNEN Landtagsfrak-
tion für Bildung
Termin: Freitag, 07.02.2025 ab 17:00 Uhr
Achtung: Anmeldung bis Donnerstag 06.02.: barabara.sae-
bel@gruene.landtag-bw.de Mit der Anmeldung bekommt man 
den Einwähllink.
Im Anschluss an den Input soll ausreichend Zeit bleiben für den 
Austausch und für Eure Fragen zum Thema Bildung an die Lan-
despolitik.

Folge uns: https://www.instagram.com/gruene__waldbronn/
Schreib uns: brigitte.kalkofen@web.de
Du findest uns: www.gruene-waldbronn.de
Vorstand Bündnis 90/Die Grünen Karlsbad/Marxzell/Waldbronn: 
Brigitte Kalkofen, Simone Rausch, Karola Keitel, Thomas Krü-
ger, Marc Purreiter, Uwe Rohrer

 
Logo: CDU
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SPD Waldbronn

Fakten statt Fakes – Bildung im digitalen Zeitalter
Heute, 6. Februar 2025 sind der Vizepräsident des Landtags von 
Baden- Württemberg Daniel Born (MdL) und unser Bundes-
tagskandidat Assad Hussain zu einer Veranstaltung bei unse-
rem Karlsbader SPD-Nachbarortsverein zu Gast.
Thema der Veranstaltung: „Fakten statt Fakes – Bildung im di-
gitalen Zeitalter“
Ort: Vereinsgaststätte Kunz, Am Talberg 16, in Karlsbad Spiel-
berg
Beginn: 19:00 Uhr (Einlass 18:30 Uhr)
Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme.

Unsere nächsten SPD-Infostände zur Bundestagswahl:
Samstag, 08.02.2025 von 10 bis ca. 12.30 Uhr vor EDEKA-Völke
Freitag, 14.02.2025 von 9 Uhr bis ca. 12 Uhr auf dem Markt vor 
dem Rathaus

Mittagstalk mit Anke Rehlinger (Ministerpräsidentin des 
Saarlandes), Assad Hussain und Parsa Marvi (MdB)
am Mittwoch, den 12. Februar, ist Anke Rehlinger, die Minister-
präsidentin des Saarlands, zu Gast bei unseren SPD-Kreisver-
bänden Karlsruhe-Land und Karlsruhe-Stadt. Gemeinsam mit 
den SPD-Kandidierenden für den Deutschen Bundestag Assad 
Hussain und Parsa Marvi MdB wird sie unter dem Motto „Gute 
Arbeit und starke Wirtschaft“ diskutieren.
Beginn 12:30 Uhr im Tollhaus, Alter Schlachthof 35,
76131 Karlsruhe

Kontakt:
SPD-Waldbronn, Ortsvereinsvorsitzende Gabriele Bitter
Homepage: spdwaldbronn.de

Sonstiges

Tag der offenen Tür an der Bertha-von-Suttner-Schule
Am Samstag, 8. Februar 2025, öffnen wir von 10.00 bis 13.00 
Uhr unsere Türen, Fachräume und Klassenzimmer. Ihr be-
kommt Einblick in unsere Abläufe, könnt euch von Schüler:innen 
und Lehrkräften beraten lassen, bei diversen interaktiven Ange-
boten selbst mitmachen und euch zwischendurch mit Waffeln, 
Kaffee und anderen kleinen Köstlichkeiten stärken.
Wir freuen uns auf alle Interessierten – ob zukünftige Schüler, 
Eltern, Geschwister oder Freunde – ihr seid uns herzlich will-
kommen!

Mögliche Abschlüsse:
Allgemeines Abi
Mittlerer Abschluss
Hauptschulabschluss
Berufsschulabschlüsse: Pflege, Landwirtschaft, Tierpflege, So-
zialpädagogik
Sprachstandserhebungen Deutsch als Fremdsprache

BBZ 

Tag der offenen Tür 
Samstag 08. Februar 2025 

10:00 - 13:00 Uhr 
 

  
 
 
 

 
www.bvsse.de 

 
 

Schule mit Verantwortung  
für Mensch, Tier und Umwelt 
 

Bertha-von-Suttner-Schule 
im 

Berufliches Bildungszentrum Ettlingen 
Beethovenstraße 1, 76275 Ettlingen 
 

BEI NOTRUF 
ANGEBEN:
• Wo geschah es?
• Welche Art der Verletzung?
• Was geschah?	
• Warten auf Rückfragen!
• Wie viele Verletzte?
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Anmeldung für die neuen 5. Klassen an den Ettlinger allgemeinbildenden 
Gymnasien 
 
Liebe Eltern der Grundschulklassen 4, 
 
in diesem Jahr findet die Anmeldung für die Klasse 5 des Schuljahres 2025/2026 am 
Albertus-Magnus-Gymnasium und am Eichendorff-Gymnasium an folgenden 
Tagen zu den angegebenen Zeiten im Sekretariat des jeweiligen Gymnasiums statt: 
 

Albertus-Magnus-Gymnasium                   (www.amgettlingen.de) 

Montag, 10. März 2025  08:00 Uhr bis 12:00 Uhr  

Dienstag, 11. März 2025 08:00 Uhr bis 12.00 Uhr 

Mittwoch, 12. März 2025  08:00 Uhr bis 12:00 Uhr 

Donnerstag, 13. März 2024  08:00 bis 12:00 Uhr und 14:00 bis 17:00 Uhr 

Eichendorff-Gymnasium                               (www.eichendorff-gymnasium.de) 

Montag, 10. März 2025 08:00 Uhr bis 12:00 Uhr 

Dienstag, 11. März 2025 08:00 bis 12:00 Uhr und 14:00 bis 17:00 Uhr 

Mittwoch, 12. März 2025 08:00 Uhr bis 12:00 Uhr 

Donnerstag, 13. März 2025  08:00 Uhr bis 12:00 Uhr 

 

Das Anmeldeformular und die Datenschutzerklärung können Sie ab Montag, den 
24. Februar 2025 auf der jeweiligen Homepage herunterladen. Bringen Sie bitte 
beides bereits ausgefüllt mit. 

In jedem Fall müssen folgende Dokumente im Original vorgelegt werden: 

• Geburtsurkunde oder Familienstammbuch, 

• Seiten 1 und 3 der Grundschulempfehlung 

• Falls keine Empfehlung für das Gymnasium vorliegt, gegebenenfalls das 

Ergebnis des „Potenzialtests“. 

• Bescheinigung der Grundschule über den Masernschutz 

gez. Bischoff, OStD 
gez. Stephan, OStD’n 
 
Kommentar für den Verlag, die Gestalter oder die Redaktion: 

Könnten Sie bitte diesen Text hervorheben z. B. mit einem Rahmen? Vielen Dank im Voraus. Bitte als Mitteilung für beide Schule 

veröffentlichen. 

Wassonstnochinteressiert

Aus dem Verlag

Lokale Nachrichten – Immer aktuell und zuverlässig
Lokale Informationen sind der Kern dessen, was NUSSBAUM.de 
ausmacht. Hier findest du alle wichtigen Nachrichten aus deiner 
Gemeinde: von politischen Entscheidungen und Vereinsberich-
ten bis hin zu spannenden Geschichten aus der Nachbarschaft. 
Doch NUSSBAUM.de geht über die reine Information hinaus. Die 
Autoren der Plattform werden sorgfältig geprüft, um dir eine ver-
lässliche Quelle zu bieten. In Zeiten von Fake News ist das ein un-
schätzbarer Vorteil.
Dank klarer Strukturen und Kategorien kannst du schnell genau 
die Inhalte finden, die dich interessieren. Ob aktuelle Entwicklun-
gen im Stadtrat, Neuerungen bei öffentlichen Einrichtungen oder 
Ereignisse aus dem Vereinsleben: Mit NUSSBAUM.de bist du im-
mer gut informiert – zuverlässig, objektiv und nah dran.

Individuell zugeschnitten – Deine Heimat, dein 
NUSSBAUM.de
NUSSBAUM.de ist so individuell wie du. Mit der Funktion zur Per-
sonalisierung kannst du dir die Seite so einrichten, dass sie genau 

zu deinen Interessen passt. Du möchtest wissen, was in deinem 
Ort passiert? Kein Problem – hinterlege einfach deinen Heimat-
ort und deine Region. Du interessierst dich für bestimmte Vereine 
und Organisationen? Folge diesen Profilen einfach und lass dir 
die passenden Inhalte anzeigen – egal, ob aus deinem Ort oder 
Nachbarorten.

So sparst du Zeit und bekommst genau das, was dir wichtig ist. 
Zusätzlich werden dir Events, Tipps und Nachrichten angezeigt, 
die du möglicherweise spannend findest. Diese intelligente Kom-
bination aus persönlicher Steuerung und Empfehlungen macht 
NUSSBAUM.de zu deinem perfekten Begleiter im Alltag.

Handverlesen – Täglich relevante News aus der 
Region und darüber hinaus

Die Region verändert sich ständig, und NUSSBAUM.de hält dich 
auf dem Laufenden – nicht nur aus deinem Ort, sondern auch da-
rüber hinaus. Unsere Redaktion filtert täglich die wichtigsten The-
men aus deinem Landkreis und ergänzt sie mit relevanten über-
regionalen News aus Baden-Württemberg. So erhältst du einen 
perfekten Überblick über alles, was für dich wichtig ist.
Ob es um politische Entscheidungen, kulturelle Highlights oder 
gesellschaftliche Trends geht, die Redaktion wählt sorgfältig aus 
und präsentiert dir die Essenz des Tages. Verlässlichkeit, Aktuali-
tät und Qualität stehen dabei an erster Stelle.

Eine Bühne für Vereine, Schulen und Institutionen

Lokale Akteure sind das Herz unserer Gemeinschaft, und NUSS-
BAUM.de gibt ihnen eine starke Stimme. Ob Vereine, Schulen, so-
ziale Organisationen oder Kommunen – sie alle haben die Mög-
lichkeit, ihre Angebote und Neuigkeiten direkt auf der Plattform 
zu veröffentlichen. So erfährst du nicht nur von neuen Kursen, 
Festen oder Initiativen, sondern kannst auch gezielt nach Akteu-
ren in deiner Nähe suchen.

Für die Vereine und Institutionen bietet NUSSBAUM.de einen ein-
fachen Weg, mit der Öffentlichkeit zu kommunizieren. Die Platt-
form ist intuitiv zu bedienen und ermöglicht es jedem, Inhalte 
schnell und unkompliziert zu erstellen. Das stärkt nicht nur die 
Sichtbarkeit der Akteure, sondern trägt auch zur Vernetzung in 
der Region bei – ein Gewinn für alle Beteiligten.

Veranstaltungskalender – Immer wissen, was los ist

Von Stadtfesten über Sportveranstaltungen bis hin zu Vorträgen 
und Workshops: Mit dem Veranstaltungskalender von NUSS-
BAUM.de verpasst du keine Highlights mehr. Die übersichtliche 
Struktur erlaubt es dir, gezielt nach Events in deiner Nähe zu 
suchen – sortiert nach Datum, Kategorie oder sogar Veranstal-
tungsort.

Doch der Kalender ist mehr als eine einfache Liste. Veranstalter 
können ihre Events detailliert vorstellen, inklusive Bildern, Be-
schreibungen und Links zur Anmeldung. Dadurch wird der Ka-
lender zu einem echten Werkzeug für die Freizeitplanung. Egal, 
ob du auf der Suche nach Unterhaltung, Bildung oder Mitmach-
aktionen bist – hier findest du alles an einem Ort.

NUSSBAUM.de
Deinem Verein auf

Mehr von




